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Gibt‘s auch 
für Einheimische!

ALLGÄU-WALSER-APP

WEITERE INFOS

Alle Vorteile in IHRER
Allgäu-Walser-App:

Ticketshop für Bus, Bergbahn 
und mehr

Erlebnisse, passend zum Aufenthalt

Regionales Wetter

Vorteilsleistungen

Regionale Fahrplan-Auskunft 
für Bus + Bahn

Ihre persönliche Urlaubsbegleitung 
für die Hosentasche

Ihre persönliche
Urlaubsbegleitung

App laden
registrieren

Allgäu-Walser-App

Ticketshop für Bus, Bergbahn und mehr
Erlebnisse, passend zum Aufenthalt
Regionales Wetter (ab Winter)
Vorteilsleistungen
Regionale Fahrplan-Auskunft für Bus + Bahn
Essen + Trinken
Einkaufsmöglichkeiten
Service

Alle Vorteile in IHRER
Allgäu-Walser-App:

Ihre persönlich e
Urlaubsbegleitun g

App laden
registrieren

Ihr  „Marktplatzeintrag”
Geben Sie den Urlaubern und 
Einheimischen die Möglichkeit, 
Sie als Ausfl ugsziel und/oder
Einkaufsmöglichkeit zu entdecken.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf
Patrick Seimer
Mobil 0151 / 25 20 29 11
Tel. 083 21 / 66 26-28
www.werbe-blank.com
seimer@werbe-blank.com

Ihre persönliche 
Urlaubsbegleitung 
für Ihre Hosentasche

Gibt´s auch 
für Einheimische!

Anzeigen
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https://www.allgaeu-walser-card.com/app/
https://www.mica-werbewerk.com
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Ausbildungsstart
der Stadt Sonthofen

Die Förderung des Nachwuchses ist der 
Stadt Sonthofen sehr wichtig. So star-
teten am Mittwoch, 1. September, drei 
Auszubildende ins Berufsleben. 

Julia Sommer absolviert die Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten, Fach-
richtung Allgemeine innere Verwaltung 
des Freistaats Bayern und Kommunal-
verwaltung. Während ihrer Ausbildung 
durchläuft sie bei der Stadt Sonthofen 
alle Fachbereiche.

Ruben Heidfeld wird zum Fachinfor- 
matiker für Systemintegration im Fach-
bereich Prozessmanagement ausgebil-
det. Während der drei Ausbildungsjahre 
ist er vor allem in der EDV der Stadt 
Sonthofen tätig. 

Sebastian Klar beginnt ein duales Stu-
dium zum Verwaltungsfachwirt. Auch er 
durchläuft alle Bereiche bei der Stadt 
Sonthofen und bekommt so einen Ein-
blick in die vielfältigen Aufgabengebiete.

„Ich freue mich, dass wir junge und  
engagierte Menschen für eine gute  
Ausbildung bei der Stadt Sonthofen ge-
winnen konnten, und wünsche allen drei 
Auszubildenden einen super Start und 
viel Spaß!“, begrüßte 2. Bürgermeiste-
rin Ingrid Fischer die neuen Auszubil-
denden. 

Für Sie, unser Wissen …

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Ordnungswidrigkeitenrecht  

· Unfall-/Schadensachen 

· Verkehrsrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

… profi tieren Sie davon!

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:

· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin

· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

Rechtsanwalt

· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht
· Verkehrsrecht 

Fachanwalt für:
· Bau- und
  Architektenrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

MORITZ 
DISTLER

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

(vorne v.li.n.re.:) Petra Wilhelm (Leiterin des Hauptreferats), Sebastian Klar, Ruben Heidfeld, Leah Ziessow (Aus-
zubildende im dritten Ausbildungsjahr) und Julia Sommer; (hinten v.li.n.re:) Michelle Adiliseit (Ausbildungspatin), 
Pia Natterer (Auszubildende im zweiten Ausbildungsjahr), 2. Bürgermeisterin Ingrid Fischer und Martina Busch 
(Leiterin des Fachbereichs Personal und Ausbildungsleiterin) 

Auch für 2022 wird wieder ein Ausbil-
dungsplatz angeboten. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der städtischen Home-

page unter www.stadt-sonthofen.de/
stadtinfos/aktuelles/stellenangebote.

https://www.gganwaelte.de


Problemmüllsammlung	
keine Problemmüllsammlung 
im Oktober

Blaue Papiertonne
43. Kalenderwoche 
(25./26./27.10.2021)

Restmülltonne Mittwoch
ungerade Kalenderwoche

Biotonne Mittwoch
gerade Kalenderwoche 

Wertstoffzentrum Sonthofen
(mit Bauschutt, Grünmüll und 
ZAK-Kaufhaus)

Mo:	 10.00 – 18.00 Uhr
Di:	 10.00 – 18.00 Uhr
Mi:	 13.30 – 18.00 Uhr
Do:	 10.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 10.00 – 18.00 Uhr
Sa:	 09.00 – 14.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllge- 
fäße am Abfuhrtag ab 7.00 Uhr 
zur Leerung bereit! Mehr Infos 
unter: www.zak-kempten.de/
abfuhrtermine

Abfallentsorgung i

Aus dem Rathaus
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Abschlusszertifikat 
an Jennifer Rupprecht überreicht

Jennifer Rupprecht, Leiterin des Kinder- 
garten Nord, hat den Fachwirt für Kita- 
management erworben und darf ab sofort 
diesen Titel auch tragen. Am 9. Sep- 
tember wurde das Abschlusszertifikat 
des einjährigen Fernkurses, den Jennifer 
Rupprecht mit „sehr gut“ bestanden hat, 
im Rathaus überreicht.

Zimmer 1 bis 4 schriftlich oder münd-
lich (jedoch nicht telefonisch) beantragt 
werden. 

Wer den Antrag für eine andere Person 
stellt, muss durch Vorlage einer geson-
derten schriftlichen Vollmacht nach- 
weisen, dass er dazu berechtigt ist. 

Eintragungsmöglichkeiten
In Sonthofen wurde für das gesamte  
Stadtgebiet ein Eintragungsraum gebildet. 

Eintragungsraum: Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 1 bis 4, Rathausplatz 
1, Sonthofen. 

Vom 14. bis 27. Oktober: 
Montag bis Freitag:		
08.00 – 12.00 Uhr  

Montag und Mittwoch:		
13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:		
13.00 – 16.00 Uhr

zusätzlich: 
Samstag, 16. Oktober:		
10.00 – 12.00 Uhr

Montag, 18. Oktober:		
17.00 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten i

Für Stimmberechtigte, die sich in einer 
der folgenden Einrichtungen befinden:
•	 Alloheim Seniorenresidenz  
	 SE & Co. KG, Am Entenmoos 5–9,
	 Dienstag, den 19. Oktober,		
	 9.00 – 10.15 Uhr

•	 Kliniken / Reha Oberallgäu gGmbH, 	
	 Prinz-Luitpold-Straße 1,
	 Dienstag, den 19. Oktober,		
	 10.45 – 12.00 Uhr

•	 Allgäu Pflege, Spital Sonthofen, 
	 Spitalplatz 1,
	 Mittwoch, den 20. Oktober,		
	 9.00 – 10.15 Uhr

•	 Caritas Sozialzentrum St. Hildegard, 
	 Martin-Luther-Straße 10b,
	 Mittwoch, den 20. Oktober,		
	 10.45 – 11.30 Uhr

Wenn das Ergebnis des Volksbegehrens 
rechtsgültig ist, d.h. von mindestens zehn 
Prozent der Stimmberechtigten in Bayern 
unterstützt wurde, wird dieses dem Land-
tag zur weiteren Entscheidung vorgelegt. 
Sollte der Landtag den im Volksbegehren 
unterbreiteten Gesetzesentwurf nicht  
unverändert annehmen, wird ein Volks-
entscheid hierzu durchgeführt. 

Hinweise zum
Volksbegehren „Landtag abberufen“

Die Eintragungsfrist für das Volksbe-
gehren „Landtag abberufen“ beginnt 
am Donnerstag, 14. Oktober, und endet 
am Mittwoch, 27. Oktober. Zur Eintra-
gung ist nur zugelassen, wer im Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Eintragungsschein besitzt und stimm-
berechtigt ist. Stimmberechtigt sind alle 
Personen, die spätestens am 27. Oktober  
2003 geboren sind, die deutsche Staats-
angehörigkeit besitzen und seit mindes-
tens drei Monaten (= 27. Juli 2021) in 
Bayern ihre Wohnung haben.

Die Stimmberechtigten haben ihren  
Personalausweis oder Reisepass zur  
Eintragung mitzubringen!

Eingetragene stimmberechtigte Perso-
nen, die sich während der gesamten 
Eintragungsfrist (14. bis 27. Oktober) 
außerhalb von Sonthofen aufhalten, kön-
nen auf Antrag einen Eintragungsschein 
erhalten. Mit diesem Eintragungsschein 
können sie sich in einem beliebigen Ein-
tragungsraum in Bayern eintragen.

Personen, die infolge von Krankheit oder  
körperlicher Behinderung während der 
Eintragungszeit den Eintragungsraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen können, ha-
ben die Möglichkeit, während der ge- 
samten Eintragungszeit eine Hilfsperson 
mit der Eintragung zu beauftragen und 
können ebenfalls einen Eintragungs-
schein beantragen.

Patienten der Klinik Oberallgäu gGmbH 
in Sonthofen, die sich während des ge-
samten Eintragungszeitraumes dort be-
finden und dort von ihrem Eintragungs-
recht Gebrauch machen wollen, können 
über die Krankenhausverwaltung bei 
ihrer Hauptwohnsitzgemeinde einen 
Eintragungsschein beantragen.

Auch nicht im Wählerverzeichnis einge- 
tragene Personen können unter bestimm- 
ten Voraussetzungen stimmberechtigt 
sein. Auskünfte erteilt Ihnen hierzu das 
Einwohnermeldeamt.

Eintragungsscheine können bis spätes-
tens Mittwoch, den 27. Oktober (17.00 
Uhr) im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 

Gratulierten Jennifer Rupprecht (vorne) herzlich zum 
hervorragenden Abschluss (v.li.): 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm, Personalleiterin Martina Busch und 
Referatsleiter Ordnung und Soziales Helmut Schratt



Aus dem Rathaus

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 10/2021 5

im Foyer des Rathauses keinen Abbruch. 
Pfarrer Kühn war angenehm überrascht 
über die herzliche Begrüßung in seiner 
neuen Gemeinde. 

In Sonthofen warten viele Aufgaben auf 
ihn. Aus bisher zwei Pfarrgemeinschaf-
ten wird eine große Pfarrgemeinde, er 
ist dann Ansprechpartner für eine große 
Anzahl von Gläubigen.

Sitzungstermine Oktober 

05.10.2021, 18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss

07.10.2021, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

12.10.2021, 18.30 Uhr	
Sozial-, Kultur- und 
Sportausschuss

14.10.2021, 18.30 Uhr	
Ausschuss für Wirtschafts- 
förderung, Tourismus und 		
Landwirtschaft

26.10.2021, 18.30 Uhr	
Stadtrat 

Sämtliche Sitzungen finden im Haus 
Oberallgäu statt. Aufgrund der Corona- 
Pandemie steht nur eine begrenzte An-
zahl von Sitzplätzen zur Verfügung. Es  
gilt Maskenpflicht (Mindeststandard 
medizinische Maske). Zudem ist eine  
Anmeldung beim jeweiligen Schriftfüh-
rer erforderlich. 

Zudem besteht die Möglichkeit, dass  
Sitzungen kurzfristig abgesagt werden. 
Die Tagesordnungen werden durch die ört-
liche Presse und per Aushang bekannt- 
gegeben. Sitzungstermine und Beschlüs-
se, die in öffentlichen Sitzungen gefasst 
worden sind, sind auf der städtischen 
Webseite unter www.stadt-sonthofen.de/ 
stadtpolitik/stadtrat/ einsehbar. 

Neuer Pfarrer für Sonthofen
Herzlicher Empfang im Rathaus

Die Pfarreiengemeinschaft Sonthofen hat 
ein neues Oberhaupt: Seit 1. September 
ist Josef Kühn dort der neue katholische 
Pfarrer. Am 30. August wurde er im 
Rathaus von 2. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer und einer Abordnung aus allen 
Pfarrgemeinderäten empfangen. 

Auf der Fahrt von seiner vorherigen 
Pfarrstelle in Holzheim nach Sonthofen 
wurde er vom Radlerteam Holzheim, 
dem auch Bürgermeister Peter und Alt-
bürgermeister Friegel angehören, be-
gleitet. Vorgesehen war, die Strecke von 
ca. 130 km mit dem Fahrrad zurückzule-
gen, allerdings machte das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung. Es regnete in 
Strömen. Das tat jedoch der Stimmung 

Einen herzlichen Empfang im Sonthofer Rathaus bereiteten Pfarrer Josef Kühn (Mitte vorne) u.a.  
1. Bürgermeister der Gemeinde Holzheim Simon Peter (vorne ganz links), sein Vorgänger Erhard Friegel (Zweiter v.li.) 
und 2. Bürgermeisterin Ingrid Fischer (vorne rechts) © Foto: Elmar Jonietz

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

https://www.bestattungen-woelfle.de
https://www.elektro-hummler.de


Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de
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Dienstjubiläum im September
Dank für langjährige Mitarbeit

Auf 40 Jahre im öffentlichen Dienst kann 
Franz Friedberger zurückblicken. Nach 
seinem Architekturstudium und kurzer 
Zeit in der freien Wirtschaft begann er 
seine technische Beamtenausbildung 
beim Land- und Universitätsbauamt in 
Freising. Nach abgelegter Prüfung war 
er zunächst beim Landbauamt in Kemp-
ten (jetzt: Staatl. Bauamt) beschäftigt. 
Seit Mai 1990 ist er bei der Stadt Sont-
hofen tätig, zunächst als Leiter der 
Hochbauabteilung und nach der Ver- 
waltungsreform als Leiter des Fach-
bereichs Gebäudemanagement/Hoch-

bau. Der Fachbereich wickelt sämtliche  
stadteigenen Hochbaumaßnahmen ab  

und ist für die Vermietung und Bewirt-
schaftung der städtischen Gebäude so- 
wie die städtischen Haumeister und  
Reinigungskräfte zuständig.

Zum Dienstjubiläum gratulierten 2. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Manuela Kerschnitzki (beide links) sowie  
Personalratsvorsitzender Otto Jäkel und Personalleiterin Martina Busch (beide rechts) 

Jahresspiel der ASS
Gewinner Oktober 2021

Wettermäßig hat der August in 
diesem Jahr nicht überzeugt, 
dafür sind die treuen Kundinnen 
und Kunden vom Sonthofer Ein-
zelhandelsangebot umso über- 
zeugter. Im August gab es wieder 
zahlreiche Einsendungen zum 
Sonthofer Jahresspiel, aus denen 
am 1. September vier Gewinner/
innen gezogen wurden. Alle Ein-
sender/innen haben sich ihre 
Einkäufe in den teilnehmenden 
Sonthofer Geschäften dokumen-
tieren lassen. Wer für mindestens 
50 Euro einkauft, kann mit seiner 
Teilnahmekarte bei der monat- 
lichen Auslosung mitmachen. Die 
Gewinner erwartet ein Einkaufs-
gutschein in Höhe von 50 Euro.  
Bei der letzten Ziehung durften  
sich aus Sonthofen Sonja Hart-
mann, Claudia Schönau und 
Brigitte Stich sowie Peter Rusch 
aus Blaichach über ihren gewon- 
nenen Gutschein freuen. Die Mit- 
gliedsbetriebe der Wirtschafts-
vereinigung „Attraktives Sont-
hofen e. V.“ drücken ihrer Kund-
schaft für die nächsten Einkäufe 
die Daumen.

Info i

Gesundheitszentrum für Physiotherapie und Prävention
Daniel Wahl · Martin-Luther-Str. 18 · 87527 Sonthofen · Tel: 08321/800 325 · www.physio-wahl.de

Gesundheitszentrum Wahl

Gesundheitszentrum für Physiotherapie und Prävention
Öffnungszeiten bis 20:00 Uhr

KURZFRISTIGE

TERMINE
MÖGLICH

TELEFON
08321/800325

 Physiotherapie
• kostenlose Parkplätze
• barrierefrei
• Hausbesuche möglich

http://bergbauern-sennerei hüttenberg
https://www.physio-wahl.de
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Auch  die Tourismusbranche ist für sie  
nichts Neues: Neben einer kaufmänni- 
schen Ausbildung als Steuerfachange- 
stellte hat sie eine Ausbildung im Hotel- 
fach mit Auslandserfahrung absolviert.
 

Freizeitanlage Altstädten
Badesaison erfolgreich beendet

Am 12. September ging die Badesaison 
in der Freizeitanlage Altstädten zu Ende. 
Nachdem die Anlage im vergangenen 
Jahr geschlossen bleiben musste, er-
arbeitete die Tourist-Info ein Hygiene-
konzept, um den Besucherinnen und 
Besuchern in diesem Jahr ein sicheres 
Schwimmvergnügen bieten zu können. 
Das Konzept hat sich bewährt. Die Gäste 
zeigten Verständnis für die notwendigen 
Einschränkungen und Maßnahmen und 
hielten sich vorbildlich an Abstands- 
regeln, Maskenpflicht und Co.

Für die Sicherheit im Bad zeichnete  
das Wonnemar als Servicedienstleister 
der Stadt verantwortlich. Die Mitarbeiter 
des Wonnemar waren Ansprechpartner 

für viele Belange: Sie kümmerten sich 
um die Einlasskontrolle sowie die Sau-
berkeit im Bad und übernahmen die 
Schwimmaufsicht. Somit sorgten sie für 
den reibungslosen Ablauf des Badebe-
triebs, der den Gästen einen entspann-
ten Badetag garantierte. 

Ein verstärktes Augenmaß lag in diesem 
Jahr auf der Wasserqualität. Ist diese  
für ein Naturbad wie die Freizeitanlage 
generell von entscheidender Bedeutung, 
mussten in Corona-Zeiten nochmals ver- 
stärkte Anstrengungen unternommen 
werden. So galt es, zusätzlich zu den  
regelmäßigen Wasserbeprobungen auch 
die Wasserzufuhr und den Wasserdurch-
lauf zu erhöhen, um nachhaltige Sicher-
heit zu gewährleisten.

Obwohl das wechselhafte Wetter in 
diesem Jahr nicht immer zum Bade-
vergnügen einlud, gab es viele positive 
Rückmeldungen von zufriedenen Gäs-
ten. Allen Verantwortlichen, die dafür 
gesorgt haben, dass die Badesaison in 
2021 zum Erfolg führte, gilt der beson-
dere Dank der Stadt Sonthofen.

Neue Mitarbeiterin
in der Tourist-Info Altstädten

Eine neue Ansprechpartnerin haben Ein- 
heimische und Urlauber in der Tourist- 
Info Altstädten. Als Elternzeitvertre- 
tung betreut und berät Monika Huber  
Gäste und Gastgeber vor Ort zu Wander- 
wegen, Ausflugsmöglichkeiten, Über- 
nachtungsmöglichkeiten und ÖPNV. Für  
die neuen Aufgaben bringt die gebürtige  
Sonthoferin die besten Voraussetzun- 
gen mit: Die begeisterte Radlerin kennt 
die Bedingungen vor Ort sowie Rad- und  
Wanderwege aus eigener Erfahrung.  

Kle�erkurse
für ALLE

Kindergeburtstage
für Kinder ab 6 Jahren

mehr Infos
www.kle�erzentrum‐sonthofen.de

täglich wechselndes

Mittagsgericht
01.10.2021 – 31.03.2022  |  11:30 – 14:00 Uhr

Montag: selbstgemachte Gulaschsuppe
Dienstag: Hot-Dog / Hambuger
Mittwoch: Gemüseeintopf – auch mit Wiener
Donnerstag: Kässpatzen
samstag/sonntag Eis und leckere Kuchen

Parkcafé Minigolf  |  Albert-Schweitzer-Str. 20  |  Sonthofen
Inhaberin: Jessica Braune  |  Mobil: 01789112289   

Ganzjährig 
geöffnet
Freitag: ruhetag Park-Café

    Mini-Golf

https://www.baeckerei-wirthensohn.de
https://www.kletterzentrum-sonthofen.de


Obst- und
Gemüsemarkt
für Jedermann: donnerstags von 10 bis 15 Uhr,
dienstags und freitags von 7 bis 18 Uhr

Früchte Frick
Großhandel, Import
Mittagstraße 14a
87527 Sonthofen/Rieden

Tel. (0 83 21) 67 00 - 0
Fax  (0 83 21) 67 00 - 20
www.fruechte-frick.de
info@fruechte-frick.de
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Katrin Ballier
zur Standesbeamtin ernannt

Ein neues Gesicht erwartet Hochzeits- 
paare im Standesamt Sonthofen. Katrin 
Ballier, die als Elternzeitvertretung be-
reits seit April das Team verstärkt hat, 
wurde nach erfolgreichem Abschluss 
eines Seminars für angehende Standes-
beamte bei der Akademie für das Stan-
desamtswesen in Bad Salzschlirf zur 
Standesbeamtin ernannt. Voraussetzung 
für die Ernennung waren neben der  
bestandenen Prüfung eine mindestens  
dreimonatige Mitarbeit im Standesamt, 
die Zustimmung des Landratsamts und  
die Bestellung durch den Stadtrat. Seit 
1. September darf Katrin Ballier nun  

z.B. auch Trauungen vornehmen und 
Urkunden unterschreiben. 

Nachruf auf Fritz Ketterle
Ehemaliger Hauptamtsleiter verstorben

31 Jahre lang war er für die Stadt Sont-
hofen tätig; nun ist der ehemalige Haupt- 
amtsleiter Fritz Ketterle im August im  
Alter von 83 Jahren verstorben. Bis 1963 
war Ketterle beim Bundesgrenzschutz  
und bei der Zollverwaltung angestellt,  
von 1963 bis 1967 als Beamter bei der  
Stadt Waldkraiburg tätig. Seiner Heimat-
stadt Sonthofen blieb er als Mitglied im 
Skiclub und im Alpenverein sowie bei der 
Bergwacht auch in dieser Zeit verbun- 
den. Ab 1967 war er dann für die Stadt 
Sonthofen tätig: zunächst als Leiter des 
Ordnungsamtes und der Bauverwaltung, 
ab 1980 dann als Leiter des Hauptrefe- 
rates. Bis zu seiner Pensionierung 1998 
lenkte Ketterle in dieser Funktion die 
Geschicke der Verwaltung. Besonders lag 
ihm die Ausbildung junger Kolleginnen 
und Kollegen am Herzen, denen er Vor- 
bild und Lehrmeister gleichermaßen war. 

Der Stadt Sonthofen blieb er auch nach 
seiner Verabschiedung in den Ruhestand 
treu: Bis kurz vor seinem Tod stellte er 
dem Stadtarchiv sein umfangreiches his- 
torisches Wissen als ehrenamtlicher Ar-
chivar zur Verfügung. Ebenfalls ehren- 
amtlich sorgte er über Jahrzehnte als 
Holzwart dafür, dass das Holz gleichmä- 
ßig und gerecht verteilt wurde. Die Men- 
schen, die auf den verschiedenen Statio- 
nen seines Weges mit ihm zu tun hatten,  
schätzten an Fritz Ketterle vor allem sein 
kollegiales Verhalten, seine Hilfsbereit- 
schaft sowie Ehrlichkeit und Loyalität. Un- 
vergessen bleiben auch seine Geduld und 
sein Humor. So hat er über seinen Tod 
hinaus Spuren in der Stadtverwaltung 
hinterlassen, denen auch kommende  
Generationen noch folgen werden.

(v.li.:) 2. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Standesbe-
amtin Katrin Ballier, Personalleiterin Martina Busch

https://www.fruechte-frick.de
https://autohaus-seitz.de/service?gclid=Cj0KCQjw18WKBhCUARIsAFiW7Jy7Y3eySr3PnS3LTMhyYkE-LIB1etq1qDZmZXphwj5HcC78ug7iZ6QaAsrUEALw_wcB
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Ein großes Lob 
an die Schülerlotsen

Sonthofens 2. Bürgermeisterin Ingrid  
Fischer sprach den Schülerlotsen des 
Gymnasiums Sonthofen im Namen der 
Stadt ihren besten Dank aus und gratu-
lierte ihnen zu ihrer wichtigen Arbeit, die  
sie für ihre Mitschüler/innen leisten. 
Das Schuljahr 2020/21 war aufgrund der 
Coronapandemie für alle eine große  
Herausforderung und auch für die Lotsen 
ein ganz besonderes Jahr. Die Einhal-
tung aller notwendigen Corona-Regeln 
hielt die Schüler/innen jedoch nicht  
davon ab, ihren Dienst fortzusetzen. 

Lotse zu sein bedeutet nicht nur, den 
Unterricht fünf Minuten vor Schul- 
schluss verlassen zu dürfen, sondern 
auch Verantwortung für andere zu  
übernehmen. So müssen die Schüler- 
lotsen sich immer wieder gegen über-
mütige Mitschüler/innen durchsetzen, 
die einfach so die Straße überqueren, 
um möglichst als Erste am Bus zu sein.  

Die Ausbildung und Leitung des Lotsen- 
kaders obliegt seit vielen Jahren Studien- 
rätin Susanne Hanne. Hauptkommissar 
Robert Schmidt, Verantwortlicher für die  
Verkehrserziehung und Schulwegsicher- 
heit in Sonthofen, unterstützt diese  
Arbeit mit viel Engagement. Als Danke- 
schön für diese wichtige Arbeit über- 
reichte Bürgermeisterin Fischer eine  
finanzielle Anerkennung. Der traditio- 
nelle Einsatz des Geldes für einen Aus- 
flug zum Wasserskilift ist dieses Jahr  
aufgrund von Corona leider nicht  
möglich. Als „Trostpflaster“ wird es für 
die Lotsen dieses Jahr einen großen Eis-
becher geben.  

Treffpunkt Haus 
Oberallgäu, Sonthofen

Ganzheitliches 
Gedächtnistraining

Mittwoch, den 6. Oktober,
von 15.00 bis 16.15 Uhr
Infos unter Tel. 08321/7209676 
oder 08321/6076213
Um Voranmeldung wird gebeten.

Gesprächskreis –  
Für Philosophieinteressierte 
aller Generationen

In gemeinsamen Gesprächen wol-
len wir nach Denkansätzen zu un-
terschiedlichen Themen suchen 
und zum Gedankenaustausch  
über Themen der Zeit einladen. 
Jeden 2. Montag von 18.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr ab 20.09.2021; 
Infos unter Tel. 08321/7208191

Offene Kartenrunde

Mittwoch, den 20. Oktober,
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Schafkopf, Rommé, 66 usw.
Infos unter Tel. 0171/1482527 
Um Voranmeldung wird gebeten.

Wir möchten Sie vorweg darüber  
in Kenntnis setzen, dass für alle 
drei Angebote aufgrund des Mehr-
aufwandes im Haus Oberallgäu 
coronabedingt eine Reinigungs-
pauschale von 7,50 Euro pro Ver-
anstaltung anfällt. Dieser Betrag 
wird auf die Teilnehmer umgelegt.

Treffpunkt am Illersteg/
Minigolfplatz

Wandergruppe 
5. und 19. Oktober, 14-tägig 
um 10.00 Uhr (ca. 1,5 – 2 Std.) 
Infos unter Tel. 08321/6076213

Weitere Angebote

Beratung  
„Rund ums Älterwerden“ 
jeden 2. Dienstag im Monat 
15.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Anmeldung bei Gabi Kolitsch-
Radomski Tel. 08321/6601-22

Bürgertreff Zahnrad i

Die passende Heizung finden
Expertenvortrag zu Heizungsanlagen

Im Rahmen der Wärmewoche des Team 
Energiewende Bayern bietet die Stadt 
Sonthofen einen Vortrag mit den Exper-
ten des Energie- und Umweltzentrums 
Allgäu (eza!) zum Thema „Welche Hei-
zung passt für mich?“ an. Dieser findet 
online über Zoom am Mittwoch, dem  
17. November, um 18.30 Uhr statt. 

Themen sind unter anderem die Ener- 
giepreisentwicklung und CO2-Emissio-
nen, Heizen mit erneuerbaren Energien: 
Solar, Wärmepumpe, Holz, Brennwert-
technik und Solartechnik, Kraft-Wärme-
Kopplung – BHKW und Brennstoffzelle, 
Effizienzlabel und Förderprogramme. Es 
besteht die Möglichkeit, sich im Chat  
mit dem Experten des Energie- und 
Umweltzentrums Allgäu (eza!) Stefan 
Schleszies auszutauschen und Fragen 
zu stellen.

Um Anmeldung bis spätestens Mon- 
tag, den  15. November wird gebeten. Die  
Anmeldung erfolgt unter veranstaltung 
@eza-allgaeu.de. Die Teilnehmer/innen 
erhalten dann die Zugangsdaten zum 
Vortrag.



Wie kann es gelingen, dass diese Arbeit 
wieder Wertschätzung erfährt und dass 
ein respektvoller Umgang selbstver-
ständlich wird? Eine Frage, auf die nur 

schwer eine Antwort zu finden ist. Ein 
erster Schritt könnte sein, den hohen 
Stellenwert der Tätigkeit von Reini-
gungskräften und Hausmeistern anzu-
erkennen. Denn die Arbeit, die diese 
verrichten, ist wichtig und durchaus 
verantwortungsvoll: Sie sind es, die für  
Sauberkeit und damit auch für die  
Sicherheit in den Gebäuden und auf den 
Plätzen und Höfen sorgen. Darum gibt 
„Der Sonthofer“ in dieser Ausgabe die-
ser Berufsgruppe ein Gesicht. Die Haus-

MEHR ALS NUR EIN MAKLER.
WIR VERKAUFEN RENOVIERT.

Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Markus Berktold
Immobilienmakler (IHK)
Imberger Str. 4e 
87527 Sonthofen
www.bewo.bayern
0171-9390240
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Eine Frage des Respekts 
Wertschätzender Umgang miteinander

„Wände in den Toiletten mit Kot be-
schmiert“, „Schüler spuckt Reinigungs-
kraft auf die Füße“, „Zerstörtes Mobiliar 
im Klassenzimmer“ – Schlagzeilen, die 
erfunden sein müssen. So könnte man 
meinen.

Leider ist dies die tägliche Realität  
in vielen deutschen Schulen und dies 
nicht nur in sogenannten Brennpunkt-
gebieten, sondern passiert auch in 
Sonthofens Schulen. „Die Arbeit der 
Hausmeister und Reinigungskräfte ist 
zu einem Spießrutenlauf geworden“, 
so berichtet die Vorgesetzte der Haus-
meister und Reinigungskräfte in der 
Stadtverwaltung, Barbara Sandmaier. 
„Mangelnder Respekt, Vandalismus und 
fehlende Wertschätzung machen die 
ohnehin schon schwere Arbeit für diese 
Mitarbeitenden zum oftmals frustrieren-
den Erlebnis.“

meister aller öffentlichen Einrichtungen 
haben sich stellvertretend für alle Be-
schäftigten zum Gruppenfoto aufgestellt 
und zeigen damit den Menschen hinter 
der Tätigkeit. Diese Männer und Frauen 
und auch die Reinigungskräfte haben  
unseren Dank und Respekt verdient.

Verstärkung für
Kindergarten und Kinderkrippe Süd

Auch in diesem September sind wieder 
viele neue Kinder in ein aufregendes  
und spannendes Krippen- und Kinder-
gartenjahr gestartet. Doch nicht nur sie 
bereichern durch ihre lebendige Art und 
ihr Lachen den pädagogischen Alltag, 
sondern auch das Team hat Unterstüt-
zung bekommen. Sophia Schubert und 
Lena Ehmke absolvieren 2021/22 ihr 
letztes Ausbildungsjahr in der Einrich-
tung und erhalten bei erfolgreichem Ab- 
schluss ihre staatliche Anerkennung zur  
Erzieherin. Eine Kindergruppe selbst- 
ständig und eigenverantwortlich zu lei-
ten, stellt das finale Ziel des letzten 
Ausbildungsjahres dar. Hierfür wünscht 
das gesamte Team den beiden viel Erfolg 
und einen guten Start im Kindergarten 
und der Kinderkrippe Süd.

Sophia Schubert und Lena Ehmke

MEDIENBERATERIHr
PRINT&WEB
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Sennerei Gunzesried | Talstraße 32 | 87544 Blaichach/Gunzesried | Tel.: 08321/84109

• Gunzesrieder Hart- 
   und Schnittkäse

• Brotzeit, Kaffee und   
   Kuchen in unserem
   Stüble

• Sennkuche - Eis

• Aus dem Naturpark 
   Nagelfl uhkette

• Bester Käse aus bester
   Heumilch (Silagefrei)

• Hergestellt mit 
   Grander Wasser

w w w . g u n z e s r i e d e r - b e r g k a e s e . d e   

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag
09.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr
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HOTEL SONNENKLAUSE
Hinang 48 | 87527 Sonthofen | Deutschland
T. +49 (0) 83 21-36 14
M. info@sonnenklause.de
SONNENKLAUSE.DE

naturpur.

DER SONNE GANZ NAH!
Gaumenfreuden mit Panoramablick erwarten 
Sie auf 1.100 m Höhe. Unzählige Kräuter aus 
unserem Kräutergarten sowie erlesene, 
regionale Produkte finden auf feinste Art den 
Weg auf Ihren Teller.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
 Freitag - Dienstag von 11:00 - 22:00 Uhr 
 Mittwoch & Donnerstag 

Ruhe- & Kräutertag
 Küche von 11:30 - 14:00 Uhr

 und 18:00 - 19:15 Uhr
 Nachmittags Kaffee, hausgemachte

 Kuchen und herzhafte Brotzeiten

BSS21239_inserat_90x60mm_.indd   1BSS21239_inserat_90x60mm_.indd   1 17.06.21   09:0317.06.21   09:03

Weingartenweg 4
87527 Altstädten
Tel. 083 21/36 02

Leckere
 Auszeit!

Luftreiniger für den guten Zweck
Spende der Canyonauten GmbH

Ein großzügiges Angebot erreichte die 
Stadtverwaltung Ende August: Die Firma 
Canyonauten GmbH erklärte sich bereit, 
der Stadt vier große Luftreiniger für  
Räume bis ca. 100 m2 mit Ersatzfiltern für  
zwölf Monate sowie zwei Luftreiniger  
für Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung  
zu stellen. Durch bauliche Maßnahmen  
im Unternehmen werden diese ursprüng-
lich für eigene Zwecke angeschafften 
Geräte bei den Canyonauten nicht mehr 
benötigt. Geschäftsführer Christoph 
Ebert möchte mit seiner Spende dazu 
beitragen, Kindern und Jugendlichen in 
öffentlichen Einrichtungen wie Kinder-
gärten, Schulen und Horten einen halb-
wegs normalen Alltag auch in Zeiten von 
Corona zu gewährleisten. 

Die Luftreiniger für Fahrzeuge konn-
ten direkt an die Allgäuer Werkstätten  
übergeben werden, die diese in ihrem 
Rollstuhlbus und dem Caddy einsetzen 
werden. Diese Fahrzeuge werden be- 
nötigt, um Mitarbeiter/innen im Not- 
fall und bei Ausflügen zu transportie- 
ren. Vor allem für die Schwerst- 
Mehrfach-Behinderten Menschen sei  
dies in Zeiten von Corona eine große 
Erleichterung, betont Werkstatt-Lei- 
tung Barbara Grözinger. Auch für die  

Raum-Luftreiniger besteht zu Beginn 
des neuen Schul-/Kindergartenjahres  
Bedarf, vor allem vor dem Hintergrund, 
dass laut Beschluss in einer Sondersit-
zung des Bau- und Umweltausschusses 
im August Luftreiniger für Räume, die 
nicht ausreichend belüftet werden kön-
nen, anzuschaffen sind. In welcher Ein-
richtung die vier gespendeten Luftreini-
ger zum Einsatz kommen werden, stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Pavillon am Gymnasium
an Sonthofer Kapellen übergeben

Das Pavillongebäude am Gymnasium 
wurde im September an die Stadtkapel- 
le sowie die Jugendblaskapelle über-
geben. Bereits vor dem Bau wurde das 
Gebäude schon im Hinblick auf eine 
spätere Nutzung durch beide Kapellen 
konzipiert. Nachdem seitens des Gym- 
nasium kein Bedarf mehr an dem Gebäu-
de besteht, kann es von den zukünfti-
gen Nutzern zu einem Probelokal umge- 
baut werden. Dies soll weitestgehend in 
Eigenleistung geschehen. 

(v.li.): 3. Bürgermeister Josef Zengerle, Christoph Ebert (Geschäftsführer Canyonauten), Franz Friedberger (Fach- 
bereichsleiter Gebäudemanagement) und Barbara Grözinger (Leitung Allgäuer Werkstätten Sonthofen)

(v.li.n.re:) Architekt Claus-Peter Kroiss, 1. Bürger-
meister Christian Wilhelm, Benedikt Heid (Jugend-
blaskapelle) und Markus Buhmann (Stadtkapelle) 

https://gunzesrieder-bergkaese.de
https://www.sonnenklause.de/de-DE
https://baeckerei-riedle.de


Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf ÖFFNUNGSZEITEN: 

MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR
TERMIN VEREINBAREN: 

08322 / 6 00 99 94

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ

MEISTERLABOR

MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR
PROFESSIONELLE 

ZAHNREINIGUNG FÜR 
EIN LANGES, GESUNDES 

LÄCHELN

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE
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Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative 
initiiert und fördert das Bundesumwelt-
ministerium seit 2008 zahlreiche Pro-
jekte, die einen Beitrag zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen leisten. Ihre 
Programme und Projekte decken ein brei- 
tes Spektrum an Klimaschutzaktivitäten 
ab: von der Entwicklung langfristiger 
Strategien bis hin zu konkreten Hilfe-
stellungen und investiven Fördermaß-
nahmen. Diese Vielfalt ist Garant für 
gute Ideen. Die Nationale Klimaschutz- 
initiative trägt zu einer Verankerung 
des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 
profitieren Verbraucherinnen und Ver-
braucher ebenso wie Unternehmen, 
Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

AGFK Bayern informiert
Aktiv mobil zur Schule

Das neue Schuljahr beginnt und mit ihm 
auch wieder ein drängendes Verkehrs- 
sicherheitsproblem: Hol- und Bring- 
dienste machen das unmittelbare Umfeld 
vieler Schulen zu einem Gefahrenbrenn-
punkt für alle Schülerinnen und Schüler 
vor Ort. Laut Zahlen der Arbeitsgemein-
schaft fahrradfreundlicher Kommunen in 

Bayern (AGFK) sind Angst vor Unfällen, 
Angst vor Übergriffen, Zeitersparnis und 
das Verbinden mehrerer Wege die Gründe 
für elterliche Hol- und Bringdienste. Zu 
Beginn der 1970er-Jahre gingen 92 Pro-
zent der sechs- bis siebenjährigen Kinder 
in Deutschland allein oder zusammen  
mit anderen Kindern in die Schule, 30 Jah-
re später waren es nur noch 52 Prozent.

Untersuchungen der Verkehrsplaner von 
PGV-Alrutz zeigen, dass oft der Bereich 
unmittelbar vor der Schule eine der pro- 
blematischsten Stellen des ganzen Schul-
wegs ist. Durch unerlaubtes Parken und 
Halten, gefährdende Fahr- und Wende- 
manöver wird eine unübersichtliche Ver- 
kehrssituation vor der Schule erzeugt. 

Auf dem eigenständigen Schulweg sollten 
Kinder jedoch verkehrssicheres Verhalten 
lernen. Aktive Mobilität fördert zudem 
Konzentrationsfähigkeit und Gesundheit. 
Der begleitete Schulweg, auch zu Fuß  
oder mit dem Roller, kann Training sein,  
um sich ein Bild vom Schulweg zu machen 
und spezifische Probleme zu besprechen. 
Laut Straßenverkehrsordnung müssen  
Kinder bis zum vollendeten achten Lebens- 
jahr den Gehweg benutzen, Kinder bis zum  
zehnten Lebensjahr dürfen auf dem Geh-
weg mit den Fahrrädern fahren. Soweit 
ein Kind bis zum achten Lebensjahr von 
einer geeigneten Aufsichtsperson be-
gleitet wird, darf diese Aufsichtsperson 
für die Dauer der Begleitung den Gehweg 
ebenfalls mit dem Rad befahren. Auf Fuß-
gänger ist besondere Rücksicht zu neh-
men, diese dürfen weder gefährdet noch 
behindert werden. Soweit erforderlich 
muss die Geschwindigkeit an den Fuß-
gängerverkehr angepasst werden.

Neue Radabstellanlage 
am Kindergarten Süd

Am Kindergarten Süd wurde eine über- 
dachte Abstellmöglichkeit für acht Rä- 
der geschaffen. Die Radabstellanlage  
bietet gemäß den Regelwerken für An- 
lagen des ruhenden Verkehrs Witterungs- 
schutz sowie Diebstahlschutz und Stand- 
sicherheit durch Fahrradparker mit ADFC- 
Qualität. Die Radabstellanlage wird vom 
Bundesumweltministerium im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative auf- 
grund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages gefördert.
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BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de Wirthensohn

B A C K W E R K S T A T T

www.baeckerei-wirthensohn.de

Wechselnde Gerichte

 für  den Mittagstisch.
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Das McDonald‘s Restaurant in Sont-
hofen nutzt zu 100 Prozent Strom aus er- 
neuerbaren Energien – schon 2014 hat 
man alle Leuchtmittel durch energie- 
sparende LED-Lampen ausgetauscht. 
Beim Austausch der Leuchtmittel blieb 
es nicht: Mittlerweile wurde die gesamte 
Klima- und Heiztechnik ausgetauscht und 
somit auf den neuesten, energieeffizien-
ten Stand gebracht.

Auch bei den Verpackungen wird auf Um-
weltschutz geachtet; so werden seit Kur-
zem Mc Wraps und ausgewählte Burger 
deutschlandweit in recyclebarem Ein- 
schlagpapier aus Gras verpackt. Das be-
liebte McSundae wird nur noch im Papp-
becher zubereitet und mit einem Holz-
löffel serviert. Und auch die lange Zeit 
angebotenen Plastikstrohhalme wurden 
nun durch Papierstrohhalme ersetzt.

„Ich freue mich, durch den Freistaat  
Bayern mit der Urkunde ‚Umwelt- und 
Klimapakt Bayern‘ ausgezeichnet zu 
werden. Seit meiner Übernahme der Mc 
Donald‘s Filialen im Allgäu im Jahr 2013 
haben mein Team und ich in punkto 

Umweltschutz Auszeichnung
für McDonald’s Sonthofen

Anton Beer, Franchisenehmer der fünf 
Allgäuer McDonald‘s Restaurants in 
Sonthofen, Kempten, Fischen und Füs- 
sen, konnte am 8. September mit Freude 
die Urkunde „Umwelt- und Klimapakt 
Bayern“ des Freistaates Bayern entgegen-
nehmen. Aus diesem Anlass besuchten  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
der Klimabeauftrage der Stadt Sonthofen 
Dr. Johannes Buhl das Restaurant, um  
die Urkunde persönlich zu übergeben.

Wirtschaft

Nachhaltigkeit und Umweltschutz gerne  
die Rolle eines ‚First Movers‘ übernom-
men und werden dies auch zukünftig 
tun“, so Systemgastronom Anton Beer.

(v.li.:) Christian Wilhelm, Anton Beer, Dr. Johannes Buhl

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch der 
Stadt Sonthofen, dann melden 
Sie sich bitte bei Andreas Maier, 
Tel. 08321/615-278 oder E-Mail: 
andreas.maier@sonthofen.de.

Jubiläum

Sonnenschutz

AB EUR
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UNSER

LECKERES 

ESSEN GIBT´S

AUCH ZUM

MITNEHMEN!

Freitag – Dienstag
von 17.00 – 20.00 Uhr
& Sonntags zusätzlich
von 11.00 – 14.00 Uhr
Mi & Do Ruhetag
Bestellungen & Speisekarte
online unter: www.dorfwirt-
blaichach.de oder telefonisch
unter Tel. 08321/88822

BURGBERGER  STR. 48  |  87544 BLAICHACH

https://maler-weidhaas.de
https://www.baeckerei-wirthensohn.de
https://www.dorfwirt-blaichach.de
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Geschäftsführer Kilian Stückler der Fami- 
lie Liolios ganz herzlich und bedanken  
sich für die lange überaus angenehme 
Zusammenarbeit. Auch die Stadt Sontho-
fen gratuliert zum Jubiläum und wünscht 
für die Zukunft alles erdenklich Gute.
 

Hochwasserhilfe für Unternehmen
Finanzielle Unterstützung möglich

Das Bayerische Wirtschaftsministerium 
(StMWi) unterstützt die von dem Hoch-
wasser im Juli 2021 betroffenen Unter-
nehmen bei der Bewältigung der Fol- 
gen mit einer Soforthilfe. Geschädigte 
gewerbliche Betriebe und Angehörige 
freier Berufe mit bis zu 500 Mitarbeitern 
können die finanzielle Unterstützung ab  
sofort bei den zuständigen Bezirksregie- 
rungen beantragen. Antragsberechtigt  
für das Soforthilfeprogramm des StMWi  
sind gewerbliche Unternehmen und An- 
gehörige freier Berufe aus den im Juli 
von Starkregen und Hochwasser beson- 
ders betroffenen Regionen. Dazu gehört 
unter anderem auch der Landkreis Ober- 
allgäu.

Die Soforthilfe beträgt bei nicht ver- 
sicherbaren Schäden 50 Prozent und bei 
versicherbaren Schäden 25 Prozent der 
erstattungsfähigen Ausgaben. Die Un-
ternehmen erhalten mindestens 5.000 
Euro und maximal 200.000 Euro. Damit 
können z.B. Kosten für die Schadens- 
beseitigung, die Reparatur von Gebäu- 
den oder Ersatzbeschaffung von Maschi-
nen erstattet werden. An die Soforthilfe 
wird sich ein Aufbauhilfeprogramm von 
Bund und Ländern mit einem Volumen  
von 30 Milliarden Euro anschließen, wel-
ches das Bundeskabinett am vergangenen 
Mittwoch auf den Weg gebracht hat.
 
Anträge für die Soforthilfe können bis 
zum 31. Dezember 2021 bei der je- 
weils zuständigen Bezirksregierung ein-
gereicht werden. Alle Informationen zu 
der Soforthilfe für Unternehmen und An- 
gehörige freier Berufe sowie weitere  
Unterstützungsangebote, wie etwa Fi-
nanzierunghilfen der LfA Förderbank 
Bayern, sind auf der Homepage des 
StMWi unter www.stmwi.bayern.de/
service/foerderprogramme/hilfen-nach-
naturkatastrophen/ abrufbar.

(v.li.n.re.:) Claudia Höß-Stückler, Kilian Stückler, 
Evangelos und Maria Liolios

Restaurant Athen
feiert 25-jähriges Jubiläum

Seit 25 Jahren betreibt die Familie  
Liolios das Restaurant „Athen“ in Sont-
hofen. Zunächst als Pächter, seit einigen 
Jahren als Eigentümer des Objektes, wird 
hier original griechische Küche geboten.  
Von der Hirsch-Brauerei gratulieren  
Seniorchefin Claudia Höß-Stückler und 

Oliver Becker | Mittagstr. 33 | 87527 Sonthofen  
Tel. 0151/51639161 | www.diegärtner-allgäu.de 

Sonthofen
Wir bauen für 

ERD-/TIEFBAU 

ASPHALTBAU  

WINTERDIENST

VERKEHRSSICHERUNG

http://www.diegärtner-allgäu.de
http://www.diegärtner-allgäu.de


1) Bei Beauftragung eines Glasfaser-Hausanschlusses bis zum 31.12.2021 ent-
fallen die einmaligen Kosten von 799,96 €. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Haus-
eigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und eine fi nale 
Prüfung den Ausbau bestätigt. Das geplante Ausbaugebiet kann nach Auswahl 
Ihres Wohnorts der Internetseite telekom.de/jetzt-glasfaser entnommen werden.

Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Internet · Telefon · AGFEO Anlagen · Smartphones

Anfragen bitte unter
info@telefonladen-

sonthofen.de
Grüntenstraße 8  |  87527 Sonthofen  |  www.telefonladen-sonthofen.de
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Doppeltes Jubiläum
bei Sabine Merdian: Yoga und Rolfing® 

Yoga 
Seit nunmehr 15 Jahren bietet die Yoga- 
lehrerin Sabine Merdian Yoga- und Fas-
zienfitness-Kurse für Gruppen und als 
persönliches Coaching an. Mit einer Be-
rufserfahrung von über 30 Jahren legt 
sie besonderen Wert auf fachkundige  
Anleitung und die Berücksichtigung indi- 
vidueller Bedürfnisse der Teilnehmer/
innen. Durch kontinuierliche Weiterbil-
dung stellt Sabine Merdian sicher, dass 
stets die neuesten Erkenntnisse wie z.B.  
aus der Faszienforschung in die Kurse 
einfließen und die Teilnehmer/innen 
noch kompetenter betreut werden kön-
nen. Die Yoga-Kurse bieten ein vielfäl-
tiges Programm für verschiedene Ziel-
gruppen. Die Schwerpunkte sind „Yoga 
ab 50“, „Schwangerenyoga“, „Rück- 
bildungsyoga mit Baby“, „Hormonyoga“, 
„Beckenbodentraining“, „Yoga und Ent- 

spannung“, „Yin Yoga“ und „Faszien-
fitness“. Im Vordergrund steht in den  
Kursen das aufmerksame Wahrnehmen 
des eigenen Körpers und das Experimen-
tieren mit der Bewegung.

Rolfing® 
Vor fünf Jahren wurde Sabine Merdian da-
rüber hinaus zertifizierte Rolferin® und 
Mitglied im ROLFING® Verband Deutsch-
land, der European ROLFING® Association 
e.V. und dem Rolf Institute® Colorado, 
USA. Sie eröffnete anschließend die erste 
Rolfing®-Praxis im Raum Unter-/Ober- 
allgäu und Kempten und betreut seitdem 
Klient/innen jeden Alters aus dem ganzen 
Raum Schwaben und darüber hinaus. 

Unter dem Einfluss von negativen körper- 
lichen und/oder seelischen Faktoren kann 

die ideale Ausrichtung in der Schwerkraft 
verloren gehen. Der Körper versucht, Fehl- 
haltungen (schiefes Becken, hochgezoge- 
ne Schulter, Kopf zu weit vorn etc.) durch 
Verdickung des Bindegewebes auszu- 
gleichen. Dies kann zu Spannungen  
bis hin zu Beschwerden wie Kopfschmerz, 

Andreas Böck gratuliert Sabine Merdian

Rückenschmerzen, Gelenkschmerzen, ver- 
spannter Nacken/Schulterbereich usw.  
führen. Ziel des Rolfing® ist, durch ge- 
zieltes, manuelles Lösen von Verhärtun- 
gen/Verklebungen im Fasziensystem  
Spannungen aus dem Bindegewebe zu  
nehmen und Fehlstellungen zu beheben. 
Rolfing® dient jedoch auch der Gesund- 
heitsvorsorge durch die Verbesserung von 
Struktur, Haltung und der Bewegungs- 
möglichkeiten des Körpers und der Stär- 
kung des Immunsystems. 

Denn Faszien spielen bei der Abwehr- 
reaktion gegen Krankheitserreger eine 
wichtige Rolle: Sie bilden einerseits ein  
mechanisches Hindernis für Fremdkörper, 
die in den Körper einzudringen versu- 
chen. Darüber hinaus befinden sich in 
den Faszien mobile Zellen des Immun- 
systems, die im Bindegewebe alles resor- 
bieren, was keine oder eine schädigen-
de Funktion hat (dazu gehören z.B. tote  
Zellen, Bakterien, Viren).

Narbenentstörung
Zur Abrundung des Behandlungsspek- 
trums bietet Sabine Merdian die ma-
nuelle, schmerzfreie und äußerst wir- 
kungsvolle Narbenentstörung nach der  
Methode von Sharon Wheeler an. Weitere 
Infos zum Angebot von Sabine Merdian 
(zertif. Yogalehrerin, zertif. Faszienfit- 
ness-Trainerin, zertif. Rolferin®), Termin- 
vereinbarungen oder Fragen unter www. 
rolfing-yoga-allgaeu.de oder unter Tel. 
08321/676566 oder 0151/46778351.

Möbel für Privat & Gewerbe
Wohn-, Schlaf- & Gästezimmer

Türen & Innenausbau
Kapellenweg 3a · 87527 Sonthofen - Rieden

Tel. 08321/3410 · info@fischer-schreinerei.com
www.fischer-schreinerei.com

http://www.feneberg-premio.de
https://telefonladen-sonthofen.de
https://www.fischer-schreinerei.com


Alpsee-Grünten

Bürgerticket
9,95 €

pro Monat
JÄHRLICHE ABRECHNUNG 

119, 40 €

ERHÄLTLICH IN IHRER

Tourist-Info
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Auf den Spuren W. G. Sebalds
Auftakt zum Projekt „Nature Writing“

Am 13. August fand im Rahmen des Pro-
jektes „Lebendige Bibliothek für Nature 
Writing“ eine literarische Wanderung 
entlang des Sebald-Weges statt. Sebald 
wurde 1944 in Wertach geboren, zog 
dann als Schüler nach Sonthofen, wo er  
bis zum Abitur lebte. In seinem Werk 
„Schwindel. Gefühle“ beschreibt er in  
einer Passage seinen Heimweg von der  
Zollstation in Oberjoch bis nach Wertach. 
Entlang dieses Weges wurden zum Ge-
denken an den Schriftsteller bereits 
2005 verschiedene Infostelen aufge-
stellt. Der Sebald-Weg führt im ersten 
Teil von Oberjoch hinab zum alten Zoll-
haus an der deutsch-österreichischen 
Grenze, wo sich die erste Stele befindet. 
Durch das malerische Alpsteigtobel geht 
es bergab vorbei an der zweiten Stele zur 
kunstvoll renovierten Krummenbacher 
Kapelle mit der dritten Stele.

Diesen ersten Teil des Weges gingen die 
Teilnehmer der literarischen Wanderung 
und konnten an jeder Stele Vorträge 

über das Projekt selbst, über das Genre  
des Nature Writing und das Werk W. G. 
Sebalds hören. Zum Ausklang erhielten 
die Teilnehmer dann an der Pfeiffer- 
Mühle die Möglichkeit, ihre Eindrücke 
bei Brotsuppe und Rotwein auszutau- 
schen. Aus Sonthofen waren mit von 
der Partie Susanne Kolbinger (Leiterin 
der Stadtbücherei), 2. Bürgermeisterin  
Ingrid Fischer und Mechthild Fischer 
(Leitung des neuen Stadtmuseums). 

Die „Lebendige Bibliothek für Nature 
Writing“ ist ein Projekt der Stadtbib-
liothek Kempten, in Zusammenarbeit 
mit der Stadtbücherei Sonthofen und 
der Bücherei Wertach, gefördert im 

Fonds hochdrei der Kulturstiftung des 
Bundes. Die drei Bibliotheken stellen 
in den nächsten Jahren die literarische 
Gattung des Nature Writing in den Mit-
telpunkt und hier gerade auch das Werk 
W. G. Sebalds. Ein weiterer Teilaspekt des 
Projekts ist die „Bibliothek der Dinge“. 
Hier kann jeder zum Naturbeobachter, 
Naturentdecker und Wissens-Sammler 
werden: Ferngläser, Lupen, Fernrohre, 
Lauschboxen können in der Stadtbüche-
rei Sonthofen ausgeliehen werden.

Kulturwerkstatt
Benefiz-DVD und Lockdown-Session

Die Sonthofer Kulturwerkstatt ist weit 
über die Grenzen des Oberallgäus hinaus 
bekannt. Das zeigt sich schon dadurch, 
dass viele Künstler aus der ganzen  
Republik in der Werkstatt, wie die kul-
turelle Institution liebevoll genannt 
wird, auftreten möchten. Inhaberin 
Monika Bestle fördert insbesondere 
die Allgäuer Künstlerszene, indem sie 
die unterschiedlichsten Genres einem 
interessierten Publikum vorstellt. In  

© Ulli Lindenmann

Kultur

https://www.alpsee-gruenten.de/urlaub-planen/infos/bus-bahn-parken/buergerticket.html


Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120  
info@reifen-schubert.de • www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

 
 

Jetzt Termin  

vereinbaren  

und Wartezeit 
sparen.

Herbstzeit ist Wechselzeit! 
Für Stammkunden ist eine Online-Terminbuchung möglich.
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über zwanzig Jahren wurden in ihren  
Räumen viele Benefiz-Veranstaltungen 
und soziale Veranstaltungen durchge- 
führt und unterstützt. Jetzt braucht die  
Kulturwerkstatt selbst Unterstützung!

Aufgrund der Coronapandemie hatte die 
Kulturwerkstatt, wie auch viele andere 
Kleinkunstbühnen, in den letzten zwei 
Jahren fast keine Einnahmen. Dies nahm 
der Liedermacher Sigi Lüer, der auch  
im Vorstand des Kleinkunstverein Sont-
hofen e. V. ist, zum Anlass, mit einigen 
seiner musikalischen Freunden sein 
Projekt zu besprechen: Lüer schlug vor,  
eine DVD zu produzieren, diese zu ver-
kaufen und den Verkaufserlös zu 100 
Prozent der Kulturwerkstatt zu spenden. 
Tim Hecking (Tontechnik), Fabian Mroz 
(Graphik), Marcel Durach (Kamera & 

Schnitt) und Sigi Lüer (Organisation &  
Moderation) machten sich an die Arbeit. 	
				  
Im März 2021 waren die Musiker/innen  
gefunden und durch neue Formationen 
entstand ein neuer musikalischer Mix:
•	 Steff Waller & Fabian Mroz
•	 Chantalle & Pit Bartenschlager 
•	 Hedwig Rot & Johannes Bär 
•	 Markus Dinnebier 
•	 Robert Tanzinger & Sigi Lüer
•	 Tim Hecking & Christian Blanz 
•	 Sigi Lüer

Alle an dem Projekt beteiligten Kolle-
ginnen und Kollegen verzichteten auf 
ihre Gage. Die Aufnahmen wurde in der 
Kulturwerkstatt live und unplugged auf-
genommen. Jeder Künstler konnte aus 
seinem Repertoire drei Songs auswäh-
len, die von ihm geschrieben wurden. 
„Alleine hätten wir das Projekt nicht 
stemmen können“, so Sigi Lüer. Unter-
stützung erhielten die Künstler von der 
Stadt Sonthofen und dem Kleinkunst- 
verein Sonthofen e. V. So konnte das Pro-
jekt am 24. Juli erfolgreich abgeschlossen 
werden: Seit dem 24. Juli ist die DVD ver-

Kultur

fügbar und kann in der Kulturwerkstatt 
käuflich erworben werden.

Mit dem abschließenden Benefizkonzert  
im Rahmen des Sonthofer Kreativsom- 
mers „Allgäuer Liedermacher laden ein: 
„Wir brauchen die Kultur, jetzt braucht  
die Kultur uns!“ am 2. Oktober um 20.00  
Uhr im Haus Oberallgäu wird zusätzlich 
auf das DVD-Projekt aufmerksam gemacht 
und den Musikern die Möglichkeit gege- 
ben, sich ihrem Publikum zu präsentieren. 
Die Zuschauer/innen erwartet ein ab- 
wechslungsreiches Programm und ein un-
terhaltsamer Abend. Der Eintritt ist wie  
bei allen Veranstaltungen im Rahmen des 
Sonthofer Kreativsommers frei. Spenden  
sind erbeten und gehen zu 100 Prozent an 
die Kulturwerkstatt Sonthofen. Anmelden  
für diesen Abend kann man sich unter 
veranstaltungen@sonthofen.de sowie 
telefonisch unter 08321/615-228. Da seit  
2. September die 3G-Regelung in Bayern  
bei kulturellen Veranstaltungen greift, 
bitten wir Sie, bei der Reservierung anzu- 
geben, ob Sie geimpft, genesen oder ge- 
testet sind. Das erleichtert den Ablauf 
beim Einlass.

https://www.reifen-schubert.de
https://www.reifen-schubert.de
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Vorhang auf für 
die Theatersaison 2021/22

Die Coronapandemie brachte auch den 
Theaterspielplan etwas durcheinander. 
So konnten nicht alle geplanten Gast-
spiele stattfinden. Sie werden aber nach- 
geholt, sodass den Abonnenten kein 
Nachteil entsteht. Mit den bekannten 
und beliebten Schauspielern Herbert 
Herrmann und Nora von Collande und 
der Komödie „Alles was Sie wollen“ be-
ginnt die Saison im Haus Oberallgäu. Es 
folgt der Klassiker von Friedrich Schiller 
„Die Jungfrau von Orleans“ unter der 
Regie von Katrin Mädler, der Intendan- 
tin des Landestheaters Schwaben aus 
Memmingen. Das Landestheater wurde  
im Jahr 2019 mit dem Bayerischen Thea- 
terpreis ausgezeichnet. Nachgeholt wird  
das Gastspiel „Heinz Erhardt – Von der  
Pampelmuse geküsst“ von und mit Walter  
Renneisen und am Klavier Ekaterina  
Kitäeva. Das ausgefallene Gastspiel „Das 
Wintermärchen“ von William Shakes-
peare wird in Immenstadt aufgeführt 
und ist im Abonnement enthalten. Mit 
„Don Quijote“ präsentiert sich zum  

wiederholten Male das Neue Globe  
Theater aus Potsdam und schwarzen 
Humor und Spannung garantieren wie-
der die Kammerspiele Dresden mit dem 
Theaterstück „Lustmord auf dem Sofa“. 
Für Jugendliche ist die Aufführung  
„Ein deutsches Mädchen“ nach einer 
Autobiografie von Heidi Benneckenstein 
vorgesehen und die Jüngsten dürfen  
sich auf die Theateraufführung „Zot-
telkralle“ nach dem Kinderbuch von  
Cornelia Funke freuen.

Abonnements und Karten gibt es an  
den bekannten Vorverkaufsstellen und 
bei der Kulturgemeinschaft Oberallgäu, 
die im Auftrag der Stadt Sonthofen  
diesen Spielplan organisiert. 

Herbert Herrmann und Nora von 
Collande im Haus Oberallgäu
Mit der Komödie „Alles was sie wollen“ 
startet die diesjährige Theatersaison am 
Montag, dem 18. Oktober um 20.00 Uhr  
im Haus Oberallgäu in Sonthofen. Zum 
Stück: Lucie, eine erfolgreiche Theater- 
autorin, hat eine Schreibblockade. Bis-
her lieferte ihr missglücktes und chao- 
tisches Privatleben den Stoff für ihre 
Stücke, doch jetzt ist sie glücklich und 
jegliche Inspiration zum Schreiben  

fehlt – das Papier bleibt weiß. Wenn  
irgendjemand sie doch nur ein bisschen 
unglücklich machen könnte ... Das Leben 
meint es gut mit ihr und eine defekte  
Badewanne führt zu einer Begegnung 
mit Thomas, ihrem Nachbarn. Beide 
könnten unterschiedlicher nicht sein: 
sie rastlos und selbstbezogen, er in sich 
ruhend, ein bisschen schwerfällig. Den-
noch kommen die beiden einander näher 
und entwickeln einen gewagten Plan, 
um Lucies Kreativität wiederzubeleben.

Karten: Tourist-Info Sonthofen, Eberl-
Medienshop; Reservierungen auch unter: 
karten100@web.de oder Tel: 08323/ 
9892691.

Nachrichten von der Baustelle
Innenausbau schreitet voran

Die Baumaßnahmen im Innenbereich 
des neuen Stadtmuseums schreiten  
voran. Die Estricharbeiten sind bereits 
abgeschlossen. Derzeit kümmern sich 
die entsprechenden Firmen um die Be-
lüftung und den Einbau der Heizung.

Kultur

Foto: Thomas Grünholz

 Wärmedämmung
 Hoch- und Tiefbau
 Gebäude-Reparatur/-Instand-

 haltung und -Modernisierung 
 Außenanlagen
 Fliesenarbeiten
 RenovierungBau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21 / 8 16 35 | www.Eberle-Bau.de

Wir bauen Ihr Nest um,
ohne dass Sie Federn lassen müssen!

Tel. 08321/81905 | www.elektro-glas.de

https://www.eberle-bau.de
https://www.elektro-glas.de
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„Sonthofen liest“ im Oktober
Lesungen in der Stadtbücherei

Oktober – abends wird es kälter und  
früher dunkel; Zeit, um wieder mal zu 
einem guten Buch zu greifen oder sich 
einfach vorlesen zu lassen. Gleich zwei 
interessante Veranstaltungen bietet  
im Rahmen von „Sonthofen liest“ die 
Stadtbücherei Sonthofen an.

Am Mittwoch, dem 13. Oktober um 
19.00 Uhr präsentiert Oliver Pötzsch 
in einer musikalischen Lesung seinen  
neuen Roman „Das Buch des Totengrä-
bers – Ein Fall für Leopold von Herz-
feldt“ (siehe auch Buchtipp) … mit Herz- 
stilett, Totenwecker und Vampirkoffer. 
Untermalt wird die Lesung mit Musik  
von Wolfgang Ambros bis Georg Kreisler, 
weil der Tod nun mal ein Wiener ist, 
nicht nur auf dem Zentralfriedhof …
Bestsellerautor Oliver Pötzsch legt mit 
diesem ersten Band eine neue große 
Kriminalserie vor, in der er vom Ende 
einer Epoche erzählt. Neben verrauchten 
Kaffeehäusern, Fiakern und rauschen-
den Opernbällen gehören auch bittere 
Armut, Kinderarmut, Kinderarbeit, anti- 
semitische Anfeindungen und aufkei-
mender Nationalismus am Ende des  
19. Jahrhunderts zum Alltag Wiens. Die 
Zuhörer/innen erwartet ein spannender, 
witziger, morbider Abend über den Weg 
alles Irdischen. 

Am Freitag, dem 15. Oktober um 16.00 Uhr 
stellt Antonie Schneider eigene Ge- 
dichte aus ihrem Kinderbuch „Es flattert 
und singt: Gedichte und mehr und alles 
für Kinder“ vor. Begleitet wird sie von 

Kultur

Die Büchereifrauen empfehlen

Oliver Pötzsch
Das Buch des Totengräbers

1893: Augustin Rothmayer ist 
Totengräber auf dem berühm-
ten Wiener Zentralfriedhof. Ein 
schrulliger, jedoch hochgebilde-
ter Kauz, der den ersten Alma-
nach für Totengräber schreibt. 
Seine Ruhe wird jäh gestört, als er 
Besuch vom jungen Inspektor 
Leopold von Herzfeldt bekommt. 
Herzfeldt braucht einen Todes- 
Experten: Mehrere Dienstmäd-
chen wurden ermordet – jede von 
ihnen brutal gepfählt. Der Toten-
gräber hat schon Leichen in jeder 
Form gesehen, kennt alle Todes-
ursachen und Verwesungsstufen. 
Er weiß, dass das Pfählen eine  
uralte Methode ist, um Untote 
unter der Erde zu halten. Geht in 
Wien ein abergläubischer Serien-
täter um? Der Inspektor und der 
Totengräber beginnen gemeinsam 
zu ermitteln und müssen feststel-
len, dass sich hinter den Pforten 
dieser glamourösen Weltstadt tie- 
fe Abgründe auftun …
Aus der Feder des Münchner  
Bestseller-Autors Oliver Pötzsch 
stammen zahlreiche Bücher und 
sorgfältig recherchierte histori- 
sche Romane. Als direkter Nach-
fahre einer bayerischen Henkers-
dynastie kann er eine beeindru- 
ckende und äußerst spannende 
Familiengeschichte vorweisen. 

Buchtipp ider Violinistin Editha Fetz. Mit der Zau-
berkraft der Poesie die Welt verstehen.  
Wenn Henne und Hahn nicht nur an Re-
gentagen dichten, dann tanzen Zucchi-
ni, Kartoffeln tragen Pantoffeln, Buch- 
staben bekommen Füße, Zitronen wach-
sen Flügel … Ist das nicht Grund genug 
zum Selberdichten für Groß und Klein?

Für beide Veranstaltungen gilt: Eintritt 
frei! Um Anmeldung wird gebeten in der 
Stadtbücherei Sonthofen, Marktstr. 1, 
Tel. 08321/609505-10 oder per E-Mail 
stadtbuecherei@sonthofen.de. Bitte in- 
formieren Sie sich vorab unbedingt über 
die aktuell geltenden Corona-Regeln.

Oliver Pötzsch © privat
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Werkschau „Max Kaminski“
Ausstellung in der Stadthausgalerie

Nach einem turbulenten Sommer widmet 
sich die Stadthausgalerie Sonthofen im 
Oktober dem Werk des deutschen Künst-
lers Max Kaminski, der zusammen mit 
Markus Lüpertz und Jörg Immendorff zu 
den prägenden Malerpersönlichkeiten der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts zählt. 
Von Samstag, 2. Oktober, bis Sonntag,  
31. Oktober, wird in Zusammenarbeit  
mit dem Sohn des Künstlers Simon  
Kaminski und Sebastian Lübeck, Meister- 
schüler Kaminskis und Kurator der Aus-
stellung, ein Teil der umfangreichen Werk- 
sammlung in der Stadthausgalerie gezeigt. 
Kaminskis Werke bilden die Entwicklungen 
und den Geist der modernen Malerei sei-
ner Zeit ab. Sie reflektieren die informelle 
Kunst, die expressive Malerei der frühen 
1990er-Jahre und folgen den Spuren des 
zeitgenössischen Surrealismus. 

Das Leben des Künstlers war mitbestimmt 
von zahlreichen Ortswechseln, die auch 
die Motivwahl geprägt haben: Mexiko, 
Südfrankreich, Augsburg – um nur einige 
Stationen zu nennen. Als Konstante im 
Werk Max Kaminskis könnte man somit 
den Wechsel bezeichnen, nicht nur in Be- 
zug auf die Motivwahl, sondern auch auf  
verschiedene Techniken, Ausdruck und 
Expressivität. So treffen in der Stadt-
hausgalerie auf den ersten Blick sehr 
unterschiedliche Zyklen wie die „Danzas  
Macabras“ (Radierungen) und „Anne- 
Maries Garten“ (Öl auf Leinwand) aufei-
nander. 
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„Une Porte d’Anne-Marie“ (Öl auf Leinwand, 2008) aus 
dem Zyklus „Anne-Maries Garten“ © Simon Kaminski

Folgende thematische Serien sind 
außerdem vertreten: 
•	„Ubu Roi“ (Leinwand & Radierung) 
•	„Empedokles“ (Leinwandarbeiten) 
•	„Judith und Holofernes“ (Leinwand,  
	 Zeichnung & Gouache auf Papier) 
•	„Rue Paradis“ (Leinwand & Zeichnung) 
•	„Guglielmi“ (große Pastelle auf Papier) 

Gerade der Werkzyklus „Danzas Maca-
bras“, der im Zusammenhang mit Max 
Kaminskis Aufenthalten in Mexiko ent-
standen ist, wirkt auf den Betrachter 
archaisch, vielleicht auch etwas morbid. 
Doch was den Künstler an Mexiko und  
seinen Menschen faszinierte, war eben das 
Archaische, Wilde, Kraftvolle. Der Tod als 
Teil des Lebens – ein ständig wiederkeh-
rendes Motiv des Künstlers Max Kaminski.

Als malerisches Prinzip lässt sich die 
Suche festmachen, die auch eine Suche
nach dem menschlichen Sein ist. So lö-
sen sich auf vielen Bildern Formen und 
Figuren auf und finden sich im Auge des 
Betrachters wieder zusammen. Die Deu-
tung seiner Werke wollte der Kaminski 
sowieso am liebsten dem Rezipienten 
seines Werks überlassen. So hat er seine 
Arbeitsweise häufig mit den Worten „Ein 
Maler redet nicht, er arbeitet“ zusam-
mengefasst. Das Team der Stadthaus- 
galerie freut sich auf zahlreiche Be-
sucher/innen, die der Einladung des 
Künstlers, sich mit seinem Werk ausei-
nanderzusetzen und zu einer eigenen 
Sichtweise zu gelangen, folgen werden. 

Stadthausgalerie Sonthofen, Marktstr. 12; 
Öffnungszeiten: Di – Do, Sa, So 15.00 –  
18.00 Uhr. Eintritt 4 Euro. Um Anmel- 
dung wird gebeten unter https://www. 
stadthausgalerie.de/service/anmel 
dung-ticketbuchung/. Bitte informieren 
Sie sich auch vorab über die gültigen 
Corona-Maßnahmen.

Kultur

Max Kaminski

Max Kaminski wurde 1938 in 
Königsberg in Ostpreußen ge-
boren. Nach der Flucht aus Ost- 
preußen verschlug es die Familie 
nach Oldenburg, wo der Künstler 
später auch die Schule besuch-
te. An der Universität der Künste 
in Berlin studierte er bei Hans 
Jaenisch, Peter Janssen und 
Wolf Hoffmann und schloss als 
Meisterschüler von Hann Trier 
sein Studium ab. Immer wieder 
ging er auf Reisen, nach Jugos-
lawien, Griechenland, lebte für 
zwei Jahre in Lateinamerika, 
später in Italien und Frankreich. 
Frühzeitig fand Kaminski seine 
wichtigsten Förderer, das Gale-
risten-Ehepaar Walter und Irene 
Schüler. Es folgten Auszeichnun-
gen, u.a. Kunstpreis der Villa  
Romana in Florenz, sowie wich-
tige Ausstellungen im In- und 
Ausland, u.a. Teilnahme an der 
documenta 6. Er war Mitglied 
des Deutschen Künstlerbundes 
und nach Gastprofessuren in 
Berlin und Karlsruhe wurde er 
1980 zum Professor an der Staat-
lichen Akademie der Bildenden 
Künste in Karlsruhe ernannt. 
2019 ist der Künstler leider ver-
storben. Seine Werke hängen in 
vielen Sammlungen und Museen 
weltweit. 

Info i

„La Seniora Sobre“ (Öl auf Leinwand, 2000) aus dem 
Zyklus „Danzas Macabras“ © Simon Kaminski 
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„Lecker essen“ 

Rückblick 
Sonthofer Kreativsommer

Nach der sehr langen coronabedingten 
Zwangspause im Bereich Kultur und Ver-
anstaltungen gab es im Juli und August 
in Sonthofen für viele Künstler endlich 
wieder die Möglichkeit aufzutreten. Der 
Sonthofer Kreativsommer bot auch in 
diesem Jahr ein buntes Programm für  
jedermann – egal für welchen Geschmack 
und welches Alter. Abgerundet wurde  
das kulturelle Angebot vom Künstleri- 
schen Wochenmarkt, bei dem samstags 
zur Zeit des Wochenmarktes verschie- 
dene Artisten am Oberen Markt ihr Kön-
nen zeigten. Nicht nur das diesjährige 
Programm war abwechslungsreich. Auch 
bei den Örtlichkeiten musste sich die 
Stadt dieses Jahr aufgrund der gelten-
den Corona-Auflagen etwas Besonderes 
einfallen lassen. Was dabei herauskam, 
war eine Vielzahl an attraktiven Loca-
tions, die gezeigt haben, wie abwechs-
lungsreich Sonthofen ist und welche 
schönen Plätze es zu bieten hat.

Zwei Hofkonzerte am Sonthofer Hof 
mit D’Verwandschaftmusig und dem 
Trio Dr’Ui, Dr’Seal und Dr’Ondr waren 
komplett ausgebucht. Das ursprünglich 
als Open Air im Illerstadion geplante 
Heimspiel der Lamas, das aufgrund des 
schlechten Wetters in die Eissporthalle 
verlegt wurde, war ebenso ausgebucht 
und die Stimmung an diesem Abend war 
hervorragend. Das Duo Anim, welches 
im Hof der Stadthausgalerie gastierte, 
hätte sich kein schöneres Ambiente 
wünschen können. Bei Sonnenschein 
und lauen Temperaturen begeisterten 
sie ihr Publikum. Zum großen Finale am 
21. August gab es ein Picknick-Konzert 

heizte der Diabolospieler Laurin Weth 
mit seiner Freundin Lilly und dem jun-
gen Artisten Jakob den Zuschauern mit 
seiner Einlage ein. Zauberer Larry ver-
zauberte vor allem die Kinder, die sich 
am Oberen Markt eingefunden hatten. 
Monika Kolb, Artistin und Hula-Hoop-
Künstlerin, begeisterte mit ihrer Show, 
welche sie insgesamt dreimal am Oberen 
Markt zeigte. 

Alles in allem war der Sonthofer Kreativ- 
sommer auch dieses Jahr wieder ein  
voller Erfolg. Eine Wiederholung im 
kommenden Jahr ist somit also si-
cher. Um die Leichtigkeit des Sommers 
noch etwas zu verlängern und bis in 
den Herbst zu transportieren, wird 
es am 2. Oktober  um 20.00 Uhr ein 
Benefizkonzert für die angeschlagene 
Kulturwerkstatt im Haus Oberallgäu ge-
ben. Alle Künstler, die an der DVD zur 
Unterstützung der Kulturwerkstatt (s. 
S. 16/17) mitgewirkt haben, werden an 
diesem Abend auftreten. Mit dabei sind 
Chantalle & Pit, Jodula & Johannes  
Bär, Mr. Fabulous & Stefanie Waller,  
Robert Tanzinger & Sigi Lüer, Markus  
Dinnebier sowie Blanz & Hecking. Der 
Eintritt ist wie bei allen Veranstaltun-
gen im Rahmen des Sonthofer Kreativ- 
sommers frei. Spenden sind erbeten und 
gehen zu 100 Prozent an die Kulturwerk-
statt Sonthofen. Anmelden für diesen 
Abend kann man sich unter veranstal 
tungen@sonthofen.de sowie telefo-
nisch unter 08321/615-228. Da seit  
2. September die 3G-Regelung in Bayern 
bei kulturellen Veranstaltungen greift, 
bitten wir Sie bei der Reservierung an-
zugeben, ob Sie geimpft, genesen oder 
getestet sind. Dies erleichtert den Ab-
lauf beim Einlass.

am Biberhof, welches alle Gäste restlos 
begeisterte. Late Night Club sorgte für 

entspannte Stimmung und das Ambiente 
wurde durch die umgebende Bergkulisse 
noch unterstützt. Das Ergebnis bei allen 
Veranstaltungen waren glückliche Ge-
sichter der Besucher und Künstler, die 
lange auf kulturelle Veranstaltungen 
verzichten mussten. 

Der Künstlerische Wochenmarkt lockte  
mit der Seifenblasenkünstlerin Maria  
Rinaldi, die Jung und Alt mit ihrer 
Seifenblasenshow begeisterte. Zudem 

Spielte im August bei bestem Wetter auf dem  
Sonthofer Hof: das Trio Dr’Ui, Dr’Seal und Dr’Ondr

Veranstaltungen

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de
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Verkaufsoffener Sonntag © Fili Concept

Sonthofen eröffnet Herbstsaison
Familienfest, verkaufsoffener Sonntag

Nach langer Corona-Pause darf sonntags 
wieder gebummelt, geschaut, geshoppt 
und genossen werden. Sonthofen freut 
sich daher, am Sonntag, dem 10. Oktober 
von 12.00 bis 17.00 Uhr auf zahlreiche 
Besucher in der Innenstadt. Die Fahr-
zeugausstellung, die traditionell sonst 
im Frühjahr stattfindet, wurde dieses 
Jahr unter dem Motto „Mobil in den  
Winter“ in den Herbst verlegt. Rund 75 
Fahrzeuge von regionalen Händlern,  
vom Fahrrad über PKWs bis zu Camping- 
mobilen, können begutachtet werden. 
Mit hilfreichen Informationen zu Neu-

heiten und Trends versorgen die Fach-
leute alle Interessierten. Natürlich ist 
auch der Einzelhandel bestens auf die 
kommende kalte Saison eingestellt und  
hält neben dem breitgefächerten Waren- 
angebot auch einige besondere Schnäpp-
chen an diesem Tag bereit. Das Einkaufs-
vergnügen am Sonntag ist besonders 
entspannt und alle Familienmitglieder 
werden in den attraktiven Fachgeschäf-
ten bei zusätzlicher Einkaufszeit fündig.

Nicht nur für die Kinder ist der Zauberer  
Thomasius in der Fußgängerzone unter-
wegs. Das Fitnessstudio Aviva ist eben-
falls mit einem Informationsstand an 
Ort und Stelle und gibt Anregungen, 
wie man das Ansetzen von Winterspeck 
verhindert. Vor dem Sport kommt aller-
dings das Vergnügen an diesem Sonn-
tag: Die Sonthofer Gastronomen hoffen 
zu Recht auf einen goldenen Oktobertag 
und erwarten die Gäste mit kulinarischen 
Genüssen auf sonnigen Terrassen und 
in gemütlichen Gasträumen. Zahlreiche 
Imbisswagen sind über die gesamte Fuß-
gängerzone verteilt und bieten ebenfalls 
genussvolle Spezialitäten an.

Natürlich gelten bei einer Veranstaltung 
wie dieser die tagesaktuellen Corona-
Maßnahmen betreffend Hygiene- und 
Abstandsregelungen. Handel und Aus-
steller sowie die Veranstalter Stadt 
Sonthofen und Wirtschaftsvereinigung 
Attraktives Sonthofen AS e. V. freuen 
sich, endlich wieder sonntags die Gäste 
der Alpenstadt begrüßen zu dürfen.

Saisonbeginn
in der Eissporthalle Sonthofen

Am Freitag, 1. Oktober, beginnt die neue 
Wintersaison in der Eissporthalle Sont-
hofen. In der Hindelanger Straße findet 
dann wieder täglich von Mittwoch bis 
Sonntag in der Zeit von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr der Publikumslauf statt. Auch 
der „Schlägerlauf“ wird dann wieder am 
Dienstagnachmittag (ebenfalls 14.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr) angeboten. Hier können 
sich die künftigen Eishockeycracks im 
Umgang mit Schläger und Puck üben. 
Am 1. Oktober findet zudem gleich zum 
Auftakt von 19.15 Uhr bis 21.15 Uhr der 
beliebte Discolauf statt. Weitere Termine 

https://www.alpenstadt.info/familienfest.html
https://www.stadt-sonthofen.de/stadtinfos/oepnv-verkehr/parken/


märkte können ab sofort beim Fachbe-
reich Tourismus/Sport/Veranstaltungen/ 
Kultur im Rathaus (Rathausplatz 1, Sont-
hofen, 08321/615-204 oder per E-Mail: 
melanie.bader@sonthofen.de) angefor- 
dert werden. Da nur eine limitierte Zahl 
von Verkaufsständen zur Verfügung steht, 
werden die Bewerber in der Reihenfolge 
der eingehenden Interessensmeldungen 
berücksichtigt. 

Veranstaltungen
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sind der 15. sowie der 22. Oktober. In  
den Herbstferien (2. bis 5. November) 
ist für den Publikumslauf zusätzlich von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Aufgrund der anhaltenden Coronapan-
demie werden auch in der kommenden 
Saison besondere Vorkehrungen und 
Maßnahmen in der Halle gelten. Leih-
schlittschuhe und Helme sind nach wie 
vor am Eingang erhältlich. Aufgrund 
des erhöhten Desinfektionsbedarfs bit-
ten wir jedoch darum, nach Möglichkeit 
das eigene Equipment mitzubringen. 
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem  
Besuch auf der städtischen Homepage 
www.stadt-sonthofen.de über die aktuell 
geltenden Regelungen für Ihren Besuch.
 

Gewürze, Wollstrümpfe und Co.
auf dem Gallusmarkt in Sonthofen

Am Freitag, dem 15. Oktober, findet der 
bei Einheimischen, Bürgern aus Nachbar- 
gemeinden und auch Feriengästen belieb- 
te Gallusmarkt in Sonthofen statt. Von 
8.00 bis 18.00 Uhr bieten Händler ein  
großes Spektrum von typischen Markt- 
waren an, von eingelegten Delikatessen 
über Spielzeug, Gewürze bis hin zu Woll- 
strümpfen. Ebenso ist für das leibliche  
Wohl durch viele Imbissstände gesorgt.

Die Stadtverwaltung weist darauf hin, 
dass auf dem gesamten Marktgelände 
Maskenpflicht besteht. Zudem gelten 
weiterhin die bekannten Abstands- und 
Hygieneregeln. Jeder Besucher des 
Marktes wird angehalten, sich an die 
Vorgaben zu halten.

Aufgrund des Marktes wird die Pro- 
menadestraße im Abschnitt zwischen 
Allgäuer Volksbank und Eingang Fuß-
gängerzone, die Hirnbeinstraße im Ab-
schnitt zwischen Marktanger-Tiefgarage 
und „HypoVereinsbank“ sowie die Völk- 
straße ab der Einmündung in die Pro- 
menadestraße von Donnerstag, 14. Ok-
tober, 18.00 Uhr, bis Freitag, 15. Ok-

tober, 20.00 Uhr, für den öffentlichen 
Verkehr gesperrt. Ebenso wird in der 
Völkstraße die Einbahnregelung und  
das Verbot der Einfahrt von der Ein- 
mündung Schnitzerstraße aufgehoben. 
Parkmöglichkeiten für Marktbesucher 
stehen ausreichend in der Marktanger-
Tiefgarage bzw. auf den öffentlichen 
Parkflächen zur Verfügung. 

Händler und Handwerker
für Adventsveranstaltungen gesucht

Im Rathaus beginnen vorsichtig die Pla-
nungen für das Jahresende und die damit 
verbundenen Weihnachtsmärkte. Es ist 
vorgesehen, dass es dieses Jahr trotz der 
Coronapandemie an den Adventswochen-
enden ein schönes Programm geben wird, 
das Einheimische und Feriengäste auf die 
Weihnachtszeit einstimmt. Zum aktuellen 
Zeitpunkt ist allerdings nicht absehbar, 
unter welchen Auflagen die Märkte durch-
geführt werden können oder ob diese  
kurzfristig abgesagt werden müssen. Aller-
dings bedarf es einiger Planungszeit und 
somit wird ein Händleraufruf gestartet.

Die Stadt organisiert um die Advents-
veranstaltungen in Sonthofen attraktive  
Adventsmärkte. Dazu werden Händler 
aus der Region und einheimische Hand-
werker mit einem weihnachtlichen Wa- 
renangebot gesucht. Willkommen sind 
auch Künstler, die zum Programm beitra-
gen können. Karitative, kirchliche und so-
ziale Einrichtungen, die Selbstgebasteltes 
oder Selbstgebackenes anbieten wollen, 
sind ebenfalls erwünscht. Der Fairtrade-
Stadt liegt daran, keine Konkurrenz zu 
kommerziellen Advents- oder Weih-
nachtsmärkten aufzubauen, und möch- 
te vielmehr beschauliche und heimelige 
Veranstaltungen präsentieren. 

Interessierte können sich für den Lions-
Christkindlestreff, der am Samstag, dem 
11. Dezember, und dieses Jahr auch im 
Anschluss an den Nikolausballonstart am 
Sonntag, dem 12. Dezember, stattfindet 
und/oder für die Faire Weihnacht am 
Samstag, dem 18. Dezember, bewerben. 
Die Bewirtung obliegt beim Christkind-
lestreff ausschließlich den Lions. Bei der 
Fairen Weihnacht wird sehr darauf geach-
tet, dass die angebotenen Produkte bio- 
logisch, regional oder fair gehandelt sind.
Bewerbungsformulare für die Advents-

Archivbild: Christkindlesmarkt 2019

Im Herbst herrscht in der Natur 
eine ganz besondere Stimmung. 
Dies lässt sich auch bei der bo- 
tanischen Wanderung am Sams-
tag, 9. Oktober, 10.00 – 12.30 
Uhr mit Jutta Vogler durch den 
Hinanger Wasserfall erfahren. 

Bergauf geht es durch den Hin-
anger Wasserfall, hinab über 
einen gemütlichen Wanderweg.

Treffpunkt: ist die Kapelle Hin- 
ang, Parkmöglichkeit: Wander- 
parkplatz kurz vor Hinang. 

Ausweichtermin bei schlechter 
Witterung: Samstag, 16. Okto-
ber 2021.

Für die Veranstaltung gilt: max. 
9 Teilnehmer, Anmeldung am  
Vortag bis 16.00 Uhr in der Tou- 
rist-Info Sonthofen, Rathaus- 
platz 1, Tel. 08321/615-291, 
tourist-info@sonthofen.de, 20 
Prozent Ermäßigung mit Allgäu-
Walser-Card.

Kräuterprogramm i
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täglich außer Montag

14.30 Uhr 	 Publikumslauf Eissporthalle
Schlittschuhlaufen untermalt 
mit stimmungsvoller Musik. 
dienstags: Schlägerlauf

Jeden Samstag

08.00 Uhr 	 Wochenmarkt
Spitalplatz (Maskenpflicht)

Di–Do, Sa, So

15.00 Uhr	 Ausstellung Werkschau 	
	 Max Kaminski

Stadthausgalerie, siehe S. 20 

30.09.2021	

15.00 Uhr 	 Wildnisgruppe 
	 Westerhofen

01.10.2021	

19.15 Uhr 	 Discolauf auf Eis		
	 Eissporthalle

20.00 Uhr 	 Leslie Sternenfeld –		
	 Das liegt alles am Wetter, 	
	 mein Sonnenschein	  
	 Kulturwerkstatt

02.10.2021	

09.00 Uhr 	 Berufsfindungstage 2021	
	 Markthalle

20.00 Uhr 	 Benefizkonzert		
	 Haus Oberallgäu, s. S. 16/17

03.10.2021

20.00 Uhr 	 Torsten Zwingenberger und 
	 die New Orleans Shakers	
	 Kulturwerkstatt

17.10.2021

11.00 Uhr  	 Jazz-Frühschoppen  
	 Dr. Rainer Schmid
	 Kulturwerkstatt

18.00 Uhr  	 Oberallgäuer Meisterwerke  
 	 Duoabend	
	 Fiskina Fischen

18.10.2021

20.00 Uhr 	 Theater – Alles was  
	 Sie wollen	
	 Haus Oberallgäu

22.10.2021

19.15 Uhr 	 Discolauf auf Eis		
	 Eissporthalle

19.30 Uhr 	 Feuer am Biberhof		
	 Biberhof

20.00 Uhr 	 Susanne Mischke alias 		
	 ‚Antonia Riepp‘ – Buch- 
	 vorstellung/Autorenlesung	
	 Kulturwerkstatt

23.10.2021	

20.00 Uhr 	 Hedwig Roth –   
	 Jodula trifft Bärbel Bentele	
	 Kulturwerkstatt

24.10.2021

14.00 Uhr 	 Oberallgäuer Meisterwerke  
	 Kinderkonzert 	„Mozart und 	
	 die Zauberflöte“ 
	 Fiskina Fischen

17.00 Uhr 	 Oberallgäuer Meisterwerke  
	 Kinderkonzert 	„Mozart und 	
	 die Zauberflöte“ 
	 Fiskina Fischen

20.00 Uhr 	 Konzert: Morgan Finlay		
	 Kulturwerkstatt

29.10.2021	

20.00 Uhr  	 Melinda Rohrmoser &  
	 Benno Wechs	
	 Kulturwerkstatt

31.10.2021	

19.00 Uhr  	 Roberto Capitoni  
	 Spätzle, Sex und Dolce Vita	
	 Kulturwerkstatt

09.10.2021	

10.00 Uhr	 Botanische Wanderung 	
	 durch den Hinanger Was-	
	 serfall, Treffpunkt: Wander-	
	 parkplatz kurz vor Hinang 

16.00 Uhr 	 Kammerkonzert  
	 in St. Michael	

20.00 Uhr 	 Kammerkonzert  
	 in St. Michael	  

10.10.2021	

12.00 Uhr 	 Verkaufsoffener Sonntag	
	 Zentrum

13.10.2021

19.00 Uhr 	 Sonthofen liest –
	 Lesung mit Oliver Pötzsch	
	 Stadtbücherei

15.10.2021

08.00 Uhr 	 Gallusmarkt	
	 Marktanger

16.00 Uhr 	 Sonthofen liest – 
	 „Es flattert und singt: ...“	
	 Stadtbücherei

19.15 Uhr 	 Discolauf auf Eis		
	 Eissporthalle

20.00 Uhr 	 Olaf Bossi – Endlich Mini-	
	 malist (Comedy & Kaba-	
	 rett), Kulturwerkstatt 

16.10.2021

20.00 Uhr 	 Trio Zagh – 
	 ein jazziges Feuerwerk		
	 Kulturwerkstatt

http://www.reiter-sonthofen.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 10/2021 25

Informatives

EHRLICH WÄHRT 
AM LÄNGSTEN.
111 Jahre Generalvertretung 
der Allianz-Versicherung

Sonthofen 

Blaichach 

Oberstdorf

allianz-bernhard.de

Gipfelknigge erschienen
Verhaltensleitfaden für die Berge

Ab sofort erhältlich auch in der Tourist-
Info Sonthofen ist der ZNAlp-Gipfel- 
knigge, der in enger Zusammenarbeit 
zwischen dem ZNAlp und den Partnern 
(verschiedenen Gemeindeverwaltungen 
sowie der Stadt Sonthofen) entwickelt 
wurde. Die dort abgebildeten Cartoons 
mit kurzen Verhaltenstipps sollen Frei-
zeitnutzer in den Bergen mit einem 
Augenzwinkern zu rücksichtsvollem 
Verhalten animieren. Ziel ist es, über 
Zusammenhänge zwischen eigenem  
Verhalten und Wildtieren zu informieren. 
Denn wer diese kennt, kann Störungen 
vermeiden und so zum Schutz der Wild-
tiere beitragen. 

Wonnemar Sonthofen
seit 13. August wieder geöffnet!

Gute Nachrichten für alle Erlebnisbad- 
und Saunafans im Allgäu. Seit dem 13. 
August hat das Wonnemar Sonthofen 
nach über achtmonatiger Schließphase 
wieder die Türen für seine Gäste geöff-
net. Aufgrund behördlicher Anordnung 
musste der Betrieb Anfang November 
letzten Jahres, wie in vielen anderen 
Freizeiteinrichtungen auch, eingestellt 
werden. Seither liefen Instandhaltungs-
arbeiten sowie Bereichssanierungen. 
Mit der langersehnten Wiedereröffnung 
blicken auch die Mitarbeiter nun wieder 
optimistisch in die Zukunft und freuen 
sich auf die Gäste. Aufgrund des Starts 
inmitten der Urlaubssaison war der 
Andrang entsprechend groß. Bedingt 
durch die aktuelle Corona-Situation 
wird derzeit allerdings noch nicht mit 
der vollen Kapazität gearbeitet. So gibt 
es täglich sowohl in der Sauna als auch 
im Erlebnisbad jeweils zwei Zeitfenster. 
Ein Wechsel zwischen den Bereichen  
ist nicht möglich. Der Thermalbereich 
bleibt vorerst noch geschlossen.

Die aktuellen gültigen Zugangsbeschrän- 
kungen sowie Informationen zu den  
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen 
sind unter https:/www.wonnemar.de/ 
sonthofen/ abrufbar.

 

Herbstbasar 
in Maria Heimsuchung

Am Samstag, dem 9. Oktober, von 12.00 
bis 17.00 Uhr und am Sonntag, dem  
10. Oktober, von 10.00 bis 13.00 Uhr  
findet der diesjährige Herbstbasar im  
Pfarrheim Maria Heimsuchung, Metzler- 
straße 19, in Sonthofen statt. Ange- 
boten werden neben Kleidung bis 
Größe 176, Schuhe, Spielzeug, Bücher, 
Autositze, Roller, Skier, Skischuhe,  
Rodel und Buggys (aber keine Kinder- 

wagen). Aufgrund der aktuellen Corona- 
Maßnahmen gibt es keine Cafeteria. 
Wie bereits mit Erfolg getestet, können  
Schwangere und Eltern von Babys ent-
spannt in einem separaten Raum im 
Erdgeschoss einkaufen. Dort werden 
Babyausstattung, Zubehör und Baby- 
kleidung bis Größe 80 angeboten. 
Der Reinerlös wird wie immer an Ein-
richtungen für Kinder gespendet. Ab- 
gabe der Waren der bestätigten Num-
mern: Freitag, 8. Oktober, von 16.30  
bis 18.00 Uhr. 

Es gelten die 3G-Regeln. Der Basar fin-
det unter Einhaltung der allgemein gül-
tigen Hygiene-Vorschriften statt. Auf- 
grund der eingeschränkten Besucher-
zahlen ist der Einlass nur ohne Kinder 
möglich. Eine kurzfristige Absage behält 
sich das Basar-Team vor. Fragen und 
Infos unter BasarMariaHeimsuchung@ 
web.de oder telefonisch unter 08321/ 
4071566. 

„Kauf-eins-mehr-Aktion“
zugunsten Caritas-Tafelladen

Die erste „Kauf-eins-mehr“-Gemein-
schaftsaktion des Rotary Clubs Oberst-
dorf-Kleinwalsertal zusammen mit dem 
Rotaract Club Kempten Allgäu war ein 
voller Erfolg. Vor dem REWE-Markt in 
Oberstdorf warb das Team aus Rotariern 
und Rotaractern bei den Kunden darum, 
mindestens ein ohne Kühlung haltbares 
Produkt zusätzlich einzukaufen und die-
ses nach dem Einkauf am Stand der bei-
den Rotary-Organisationen abzugeben. 
Trotz Regenwetter konnten 36 Bananen-
kisten voller haltbarer Lebensmittel wie 
Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Säfte, Kon-
serven, Hygieneartikel etc. sowie mehr 
als 80 Liter H-Milch gesammelt werden. 
Am selben Abend wurden die Lebens-
mittel und Waren noch dem Caritas-
Tafelladen in Sonthofen übergeben, wo 
man sich sehr über die überwältigende 
Spende gefreut hat.

© Sandra Ricken

Der Gipfelknigge

https://vertretung.allianz.de/bernhard.ohg/


Informatives

26

Start ins neue Kita-Jahr
in Maria Heimsuchung

Der Beginn des neuen Kita-Jahres be-
deutet für viele Familien eine große 
Veränderung. Manche Kinder kommen 
ganz neu in die Einrichtung und werden 
womöglich das erste Mal fremdbetreut. 
Andere wechseln von der Krippe in den 
Kindergarten. Die älteren Kinder werden 
zum Vorschulkind und sind im letzten  
Kita-Jahr angekommen. Neben den neu-
en Kindern und Mitarbeiterinnen möch- 
te das Team der Kita Maria Heimsuchung 
auch den neuen Pfarrer Josef Kühn be-
grüßen. Die Planung für das Kita-Jahr 
steht fest, die Kinder können gespannt 
sein, was sie alles erwartet. Auf jeden 
Fall beginnt für alle ein spannender 
Zeitabschnitt. Diesen Weg gehen alle 
gemeinsam Hand in Hand. Das Kita-Team 
freut sich auf viele neue Begegnungen.  

Wieder erschienen
Altstädter Bildkalender 2022

Auch in diesem Jahr erscheint wieder 
der Altstädter Bildkalender. Gezeigt  
werden alte Ansichten von der Altge-
meinde Altstädten. Der Erlös kommt den 
Seniorennachmittagen zugute. Erhält-
lich ist der Kalender im Dorfladen sowie 
in der Bäckerei Riedle in Altstädten. 

Heimatbuch Oberallgäu
„Bei uns daheim“ wird gefördert 

Neu aufgelegt hat der Landkreis Ober- 
allgäu das „Heimatbuch Oberallgäu –  
Bei uns daheim“. Dieses Buch wird an 
die dritten Klassen der Grundschulen im  
Landkreis Oberallgäu verteilt. Laut Land- 
rätin Indra Baier-Müller sind insgesamt  
10.000 Exemplare in Druck gegangen. 
Der Kulturausschuss des Landkreises hat  
einstimmig beschlossen, das Buch erneut 
drucken zu lassen, weil die Nachfrage  
seitens der Schulen sehr groß ist. „Das 
freut uns sehr und zeugt von der Be- 
deutung dieses Buchs für den Heimat- 
und Sachkundeunterricht“, so Landrätin 
Baier-Müller. 

„Heimat ist uns wichtig. Heimat, das  
ist nicht nur die Landschaft, das ist  
Tradition, das ist die Kultur, das sind 
die Gemeinden und die Städte, das ist 
der Landkreis, aber vor allem ist Heimat 
auch der Dialekt (=Mundart). Am Dia-
lekt erkennt man, woher die Menschen  
sind“, erklärte Simon Gehring, Vorsitzen- 
der des Förderverein mundART Allgäu 
e. V. Gehring dankte dem Projektteam, 
allen voran Brigitte Klöpf vom Landrats- 
amt Oberallgäu, für das Engagement  
zur Herausgabe dieses Lernbuches. 

Der Förderverein mundART Allgäu e. V. 
und der Verein Sternenhimmel Allgäu e. V.  
unterstützen die Herausgabe des Buches 
mit je 2.000 Euro. Darüber zeigten sich 
Landrätin Indra Baier-Müller und die 
Projektleiterin im Landratsamt Brigitte 
Klöpf sehr erfreut. „Wenn lernen Spaß 
macht und sich die Kinder aktiv mit der 
Heimat beschäftigen, ist das genau in 
unserem Sinne“, so die Förderer Thomas 
Braun (Sternenhimmel) und Simon 
Gehring (mundART). Einen ersten Blick 

in das Buch durften die zwei neunjäh-
rigen Schüler Lisa Mikschl und Florian 
Wirth aus Durach werfen. Sie waren  
begeistert von dem Buch und freuten 
sich über je ein Exemplar. 

Das schmeckt nach Allgäu
Regionale Produkte in der Brotzeitbox

Aus der Genussregion Alpsee-Grünten 
gibt es ein neues kulinarisches Ange-
bot: die Alpsee-Grünten-Brotzeitbox. 
Wer sie online bestellt, holt sich ein 
schmackhaftes Stück Allgäu nach Hause:  
zwei verschiedene Bergkäse von der 
Allgäuer Hof-Milch, eine Wildsalami der 
Metzgerei Lang oder zwei Paar Landjäger 
vom Bauernhof Kögel, eine Flasche Bier 
von der Privatbrauerei Zötler, Engelbräu, 
BernardiBräu oder Höss (Der Hirsch-
bräu) sowie die Kräuterlimonade Hidde 
Schbrudl, die aus der Zusammenarbeit 
von Allgäuer Alpenwasser und Allgäuer 
Alpgenuss entstanden ist. Abgerundet 
wird das Paket hochwertiger regio- 
naler Produkte mit einer Seelen-Back- 
mischung aus der Bäckerei Albinger  
inklusive Gewürzen und einem Back- 
rezept. Alle Erzeuger stammen aus der 
Region und sind, so wie Alpsee-Grünten-
Tourismus selbst, Mitglieder im Allgäuer 
Alpgenuss e. V. Der Verein setzt sich für 
die Vermarktung und Förderung regi-
onaler Erzeugnisse in der heimischen 
Alpenwirtschaft ein.

„Die Brotzeitbox ist nicht nur für alle 
Gäste des Allgäus eine leckere Urlaubs- 
erinnerung, die man sich nach Hause  
liefern lassen kann. Sie ist genauso 
ideal, um sie als Geschenk zu verschi-
cken. Und für unsere Gastgeber ist 
die Brotzeitbox ein perfektes Begrü- 
ßungsgeschenk für ihre Gäste“, sagt 

(v.li.:) Projektleiterin Brigitte Klöpf, Landrätin Indra Baier-Müller, Florian Wirth, stellv. Vorsitzender Sternen- 
himmel Thomas Braun, Lisa Mikschl und Fördervereins-Vorsitzender Simon Gehring © Matthias Becker 



Leistungsstufe entsprechende Gruppen 
ging es von Anfang an mit viel Einsatz 
zur Sache. Neben den zwei täglichen 
Eiszeiten standen in den Trockenein- 
heiten die Regeneration sowie das 
Teambuilding im Vordergrund. Während 
der gesamten Einheiten wurden jede 
Spielerin, jeder Spieler und manchmal 
sogar die Trainer an ihre körperlichen 
Grenzen gebracht. In der gemeinsamen 
Freizeit am Abend stand selbstver-
ständlich der Spaß im Vordergrund, der 
ein gelungenes Event abgerundet hat. 
Während sich die Bullladies vor allem 
über das noch bessere Teamgefühl auch 
zwischen den Mannschaften freuten, 
hatten die Jungs der U20 lediglich am 
Mittagessen etwas auszusetzen. Gut 
gelaunt und bestens vorbereitet auf 
die anstehenden Aufgaben in der kom-

menden Saison, ging es am 8. August 
schon wieder zurück ins Oberallgäu. Be- 
sonderer Dank gilt Natascha Schaffrik-
Hindelang, Vladimir Kames mit Familie 
sowie den Trainern Kevin und Denis  
Adebahr, Michael Petrak, Erik Fabian, 
Alex Henkel und den Betreuern Ines  
Adebahr, Dana Verfürth, Andi Verfürth 
und Sven Hindelang, die unter erschwer-
ten Bedingungen ein absolut rundes und 
spaßiges Trainingslager auf die Beine 
gestellt haben. Die Saison kann kommen!
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Katharina Schiller, Projektleiterin der 
Alpsee-Grünten-Brotzeitbox. „In jedem 
Bissen und jedem Schluck steckt das 
Herzblut und die Leidenschaft der heimi-
schen Produzenten der Alpsee-Grünten 
Region“, ergänzt Schiller. 

Der Versand der Brotzeitboxen erfolgt 
ausschließlich zum Wochenbeginn, um 
einen längeren Aufenthalt in Paketzent-
ren (beispielsweise über das Wochenen-
de) möglichst zu vermeiden. 

Jeder Cent Umsatz landet hierbei genau 
da, wo er hingehört – direkt bei den 
ortsansässigen Betrieben. „Wir sehen 
in diesem Produkt eine Art 4D-Urlaubs-
post. Mit dem Geschmack des Allgäus 
zu werben und dabei auf ein Maximum 
an Nachhaltigkeit zu setzen, ist für uns 
eine Herzensangelegenheit“, so Kathari-
na Schiller. Bestellt werden kann die Box 
online zu einem Preis von 24,90 Euro 
plus Versand unter www.alpseegruen 
ten.de/brotzeitbox. Ihren Gastgebern 
ermöglicht die Alpsee-Grünten Touris-
mus GmbH sogar einen Sonderpreis von 
19,90 Euro. Da es sich bei den Produkten 
teilweise um saisonale Waren handelt, 
gilt dieses Angebot, solange der Vorrat 
reicht.

Trainingslager des ERC
im tschechischen Tachov

Am 5. August brach eine Gruppe, be- 
stehend aus U15, U17, U20 und den Bull-
ladies, in ein gemeinsames Trainings- 
lager im tschechischen Tachov auf. Mit 
an Bord war natürlich auch der Initiator 
des Trainingslagers, Vladimir Kames, der 
durch Michael Petrak, Erik Fabian, Alex 
Henkel sowie Denis und Kevin Adebahr 
aus der ersten Mannschaft beim Trai-
ning unterstützt wurde. Am Trainings- 
ort angekommen, startete die bunte  
Truppe auch gleich zum ersten Eis-
training. Aufgeteilt auf mehrere der 

Mitgliederversammlung 
der Lebenshilfe

Auf der jährlichen Mitgliederversamm-
lung der Lebenshilfe Südlicher Land-
kreis Oberallgäu e.V. im Haus Oberallgäu  
wurde auf ein turbulentes Jahr im Zei-
chen von Corona zurückgeblickt. In den 
verschiedenen Einrichtungen des Ver-
eins hatten die Auflagen und Vorgaben 
im Rahmen der Pandemiebekämpfung 
weitreichende Auswirkungen auf Be-
wohner und Mitarbeiter, wie 1. Vorsit-
zender Edgar Rölz berichtete. Neben 
den persönlichen Einschränkungen von 
Personal und Klienten waren vor allem 
die zusätzlich anfallenden Kosten eine 
große Herausforderung. Dennoch sei 
man „mit einer schwarzen Null durch das 
Jahr 2020 gekommen“, so Rölz. Auch  
für 2021 sehen erste Prognosen zum 
Jahresergebnis recht positiv aus. 
„Spender und Gönner haben uns auch 
in diesen schwierigen Zeiten weiter  
unterstützt, das hat uns sehr geholfen.“ 

Im Fokus steht bei der Lebenshilfe Sont-
hofen weiterhin das neue Wohnprojekt 
in Sonthofen-Rieden. Der Bedarf an 
Wohnplätzen ist immer noch enorm 
hoch, gerade im Bereich des Autismus 
stehen derzeit rund 60 Personen auf 
einer Warteliste. Deshalb wird als Über-
gangslösung dringend eine weitere 
Wohngruppe mit sechs Plätzen nötig, 
die schnellstmöglich starten soll. Eine 
passende Immobilie zur Miete wird noch 
gesucht. „Wichtig ist für uns, dass wir 
bereits in den nächsten Monaten weite-
re Wohnplätze anbieten können, diese 
Gruppe soll dann auch in das neue Haus 
in Rieden umziehen“, erklärt Geschäfts-
führer Hartmut Höger. 

Besonderen Eindruck hinterließen die 
Berichte verschiedener Mitarbeiter, die 
einen Einblick in die jeweiligen Berei-
che boten, etwa im Bereich Personal-
organisation und Fortbildungen, der 
Wohngemeinschaft in der Rauhhorn-
straße 10 oder auch die Umsetzung der 
Vorgaben in Bezug auf die Pandemie. 
Die Bedeutung und Auswirkung auf das 
Leben der Menschen mit Behinderung 
als besonders gefährdeter Personenkreis 
hat hierbei nochmals eine ganz andere 
Dimension. 

https://www.die-kueche.de
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Wer hier pflegt, gewinnt!

Attraktive
Bezahlung

Wir suchen für unsere Geriatrie-Kliniken Sonthofen

Examinierte Pflegekräfte (m/w/d)
ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Gesundheits- und Krankenpfleger sowie Altenpfleger

Wir als Arbeitgeber
Die Geriatrie-Kliniken Sonthofen sind Teil des Klinikverbund Allgäu. Zum Klinikverbund Allgäu gehören die Kliniken in Kempten, Mindel-
heim, Immenstadt, Ottobeuren, Sonthofen und Oberstdorf. Das Unternehmen ist der größte Klinikverbund in kommunaler Träger-
schaft im Bezirk Bayerisch-Schwaben. Mit fast 60.000 stationären Patienten pro Jahr und rund 4.000 Arbeitsplätzen zählt der Klinik-
verbund zu den größten Arbeitgebern im Allgäu.

Mehr Informationen findest du unter: www.pflegst-du-schon.de

Wir als Arbeitgeber
Die Geriatrie-Kliniken Sonthofen sind Teil des Klinikverbund Allgäu. Zum Klinikverbund Allgäu gehören die  
Kliniken in Kempten, Mindelheim, Immenstadt, Ottobeuren, Sonthofen und Oberstdorf. Das Unternehmen  
ist der größte Klinikverbund in kommunaler Trägerschaft im Bezirk Bayerisch-Schwaben. Mit fast 60.000  
stationären Patienten pro Jahr und rund 4.000 Arbeitsplätzen zählt der Klinikverbund zu den größten 
Arbeitgebern im Allgäu.

Wir suchen für unsere Geriatrie-Klinik Sonthofen

Mehr Infos findest du unter: www.pflegst-du-schon.de
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Geriatrie-Kliniken Sonthofen 
Angebot wird weiter ausgebaut

Christian Lauer ist der neue Leitende 
Oberarzt der Akutklinik an den Geria-
trie-Kliniken Sonthofen. Der Facharzt 
für Innere Medizin und Geriater (40) 
ist bereits seit 2018 als Oberarzt in der 
Akutgeriatrie tätig. „Mit Herrn Lauer 
haben wir einen erfahrenen Mediziner 
gewinnen können, um den geriatrischen 
Patienten noch mehr als bisher in den 
Mittelpunkt zu rücken“, sagt Dr. Ronald 
Treiber, Chefarzt der Geriatrie-Kliniken. 

„Wir wollen das Angebot am Standort 
Sonthofen weiter ausbauen.“ Christi-
an Lauer, gebürtig aus Waiblingen, hat 
nach dem Studium der Humanmedizin 
an der Universität Ulm schon frühzeitig 
die Arbeit der Geriatrie-Kliniken kennen-
gelernt. Bereits 2014 sammelte er ers-
te Erfahrungen als Assistenzarzt in der 
Reha-Klinik Sonthofen. „Schon damals 
habe ich den ganzheitlichen Ansatz hier 
schätzen gelernt“, so der Mediziner. Für 
die Ärzte und das Pflegepersonal sei es 
immer eine Herausforderung, den älte-
ren Patienten mit seinen oft vielfältigen 

Beschwerden und Erkrankungen wahr-
zunehmen und ihn so fit wie möglich 
wieder in den Alltag zu entlassen. Bei 
alldem ist es Lauer wichtig, den Men-
schen wertzuschätzen: „Wir wollen vor 
allem dem Wunsch des Patienten gerecht 
werden bzw. nach Rücksprache mit den 
Angehörigen dem mutmaßlichen Willen. 
Gereizt hat mich aber auch das Angebot, 
die ärztliche Leitung der Akutgeriatrie zu 
übernehmen.“ Nach dem neuen Konzept 
soll das Behandlungsspektrum weiter 
verbessert werden. So wird im Laufe 
des Jahres das Verfahren der Schluck-

https://karriere.klinikverbund-allgaeu.de


der massiven Einschränkungen in den  
Jahren 2020/21. Seit Januar 2020  
konnte Adler trotz der Corona-Situation  
insgesamt 20 neue aktive Feuerwehr- 
frauen und -männer verpflichten. 

Von vier Kameraden musste sich die  
Feuerwehr verabschieden. Die Gründe 
sind neben Umzug auch der Eintritt in 
die Rente. Norbert Braunmüller ent-
schied sich, nach 45 aktiven Jahren 
altersbedingt in die passive Abteilung 
zu wechseln. Erwin Hantmann wechselte 
im März im Rahmen der Altersteilzeit in 
die Freistellungsphase als Gerätewart. 
Aus diesem Grund beendete er nach  
35 Jahren den aktiven Dienst und wech-
selte in die passive Abteilung. Auf- 
grund seines Einsatzes für das Feuer-
wehrwesen auch über die Grenzen des 
Stadtgebietes Sonthofen hinaus wurde 
er zum Brandmeister befördert, der Vor-
stand des Vereines ernannte ihn zum 
Ehrenmitglied, vom Kreisfeuerwehrver- 
band erhielt er das Ehrenkreuz in Gold. 
Insgesamt durfte Markus Adler als erster 
Vorstand und Erster Kommandant an  
acht aktive und sechs passive Mitglieder 
Ehrungen vergeben. 
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Wir laden Sie herzlich ein, 
Ihr Blut zu spenden: 
Freitag, den 8. Oktober, von 16.00 
bis 20.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Christoph, Albert-Schweitzer-Str. 
17. Um vorherige Anmeldung wird 
gebeten unter https://terminre 
servierung.blutspendedienst.com 
oder über die kostenlose Spen-
denhotline des Blutspendediens-
tes Tel. 0800/1194911. Weitere 
Informationen unter www.blut 
spendedienst.com.

Blutspendetermin i 15 Jahre aktiv: Elmar Bock, 
Benjamin Leising 
20 Jahre aktiv: Thomas Ziegler 
25 Jahre aktiv – staatliches 
Ehrenzeichnen: Markus Kracker, 
Peter Bernhard, German Lenz 
30 Jahre aktiv: Stefan 
Schmacks, Jochen Blees 
40 Jahre passiv: Ingo Temp 
50 Jahre passiv: Heribert Kitzinger 
60 Jahre passiv: Edwin Bernhard, 
Max Bader, Wolfgang Benz 
65 Jahre passiv: Eduard Lang
Ehrenmitgliedschaft: Erwin 
Hantmann

Ehrungen i

Endoskopie in Sonthofen etabliert. Vie-
le ältere Patienten hätten zum Beispiel 
nach einem Schlaganfall oder nach 
einer Parkinson-Erkrankung Schluckbe-
schwerden, erklärt Christian Lauer. Mit 
der neuen Methode könne man die Be-
wegungsabläufe von Schlund- und Kehl-
kopfmuskulatur genau beobachten. Wei-
tere endoskopische Untersuchungen wie 
eine Magen- oder Darmspiegelung wer-
den in Kooperation mit den Spezialisten 
in der Klinik Immenstadt durchgeführt. 
In Sonthofen werde der Schwerpunkt auf 
die multidisziplinäre Behandlung älte-
rer Patienten im Bereich der inneren 
Medizin gelegt, alle notwendigen Un-
tersuchungen würden am Standort oder 
in Kooperation durchgeführt, so Lauer. 
Mindestens ebenso wichtig seien aber 
auch die Ergotherapie, Physiotherapie 
oder Logopädie. Eine große Rolle spiele 
darüber hinaus die psychologische Be-
treuung sowie der Sozialdienst, der sich 
um die Wiedereingliederung der Patien-
ten in den Alltag kümmert. 

Dr. Christian Lauer © Tobias Burger

Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Sonthofen

Das neue Jahr ist schon einige Mona-
te alt, aber coronabedingt konnte die  
158. Generalversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Sonthofen erst am  
24. Juli unter Schutzmaßnahmen statt-
finden. Auf der Tagesordnung standen 
neben dem Bericht des Vorstandes auch 

die Berichte des Kassiers und der Revi-
soren sowie die Entlastung der Vorstand-
schaft. Neugewählt werden musste ein/e 
Vertrauensmann/-frau. Aktive Mitglieder 
wurden verabschiedet und verpflichtet, 
sowie geehrt und befördert. 

Als 2. Vertrauensmann wurde Philipp 
Neswardba gewählt; er vertritt nun zu- 
sammen mit seinem Kollegen Jack Daniel 
Pertl die Mannschaft in der Vorstand-
schaft und kümmert sich um die Kame- 
radschaftsveranstaltungen des Vereins. 
 
In seinem Bericht über das Jahr 2020 
gab Markus Adler, Erster Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Sonthofen, 
einen Einblick in die Daten und Fakten 
rund um das Jahr 2020. Bei 183 Ein- 
sätzen kamen die 95 Kameraden (dar-
unter vier Mitglieder der Jugendgruppe) 
zum Einsatz. Ärgerlich seien lediglich 
die Täuschungsalarme von Brandmelde- 
anlagen. 51 mal wurden die Kameraden 
zu Brandeinsätzen gerufen, 132 mal wa- 
ren Hilfeleistungen notwendig. Markus  
Adler dankte allen aktiven Kameraden 
für den Einsatz und die Aktivitäten trotz 

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

https://www.immobilien-allgaeu.com
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Mehr drin 
für alle! 2.500 €1 

Das steckt serienmäßig in jedem Subaru
• Mehr Sicherheit durch das Fahrerassistenzsystem EyeSight2

• Mehr Fahrzeugbeherrschung dank permanentem symmetrischem Allradantrieb

• Mehr Effi zienz dank robuster SUBARU BOXER- und e-BOXER-Motoren

• Mehr Wissen dank modernem Infotainmentsystem mit Apple CarPlay3 
und Android AutoTM 4

• Mehr-drin-Paket mit bis zu 2.500 €1 Preisvorteil 

• Mehr Zuverlässigkeit mit 5 Jahren Vollgarantie*

Zusätzlich zur umfangreichen Subaru Serienausstattung: 
Sichern Sie sich einen Preisvorteil bis zu 2.500 EUR1. 

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

Und noch mehr drin für Sie: 

Subaru Service-Flatrate**
Planungssicherheit durch Abdeckung aller Wartungsarbeiten 
inkl. Material- und Lohnkosten ab 29,99 € monatlich 

Die Subaru Modelle
Bringen euch dahin, wo ihr noch nie wart.
1 Preisvorteil gegenüber der UPE des Importeurs. Die Aktion gilt vom 01.07.2021 bis 30.09.2021 in Verbindung mit dem Kauf eines ak-
tuellen Subaru Modells (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 30.11.2021 bei teilnehmenden Subaru Partnern.
Die Aktion wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist nicht mit
anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar mit Ausnahme bestimmter Kundensonderfinanzierungsangebote. Sie
sparen je nach Modell bei Kauf eines Impreza: 1.500,- € bis 2.500,- €; eines Subaru XV oder Outback: 1.500,- € bis 2.000,- €; oder eines
Forester: 1.500,- €. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.subaru.de. 2 Die
Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsun-
terlagen. 3 Apple CarPlay ist ein Markenzeichen von Apple Inc., eingetragen in den USA und anderen Ländern. 4 Android™ und Andro-
id Auto™ sind Markenzeichen von Google Inc. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben da-
neben uneingeschränkt bestehen. ** Enthält alle Wartungen nach den Subaru Herstellervorgaben inkl. Material- und Lohnkosten. Ab-
schließbar nur für Neuwagen in zwei Preis- und Leistungs-Paketen. Detailinformationen unter www.subaru.de/subaru-flatrate. Abbildun-
gen enthalten Sonderausstattung.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Eimansberger GmbH
Herr Stephan Eimansberger
An der Eisenschmelze 20
87527 Sonthofen
Tel.: 08321-78078-12

Mehr drin 
für alle! 2.500 €1 

Das steckt serienmäßig in jedem Subaru
• Mehr Sicherheit durch das Fahrerassistenzsystem EyeSight2

• Mehr Fahrzeugbeherrschung dank permanentem symmetrischem Allradantrieb

• Mehr Effi zienz dank robuster SUBARU BOXER- und e-BOXER-Motoren

• Mehr Wissen dank modernem Infotainmentsystem mit Apple CarPlay3 
und Android AutoTM 4

• Mehr-drin-Paket mit bis zu 2.500 €1 Preisvorteil 

• Mehr Zuverlässigkeit mit 5 Jahren Vollgarantie*

Zusätzlich zur umfangreichen Subaru Serienausstattung: 
Sichern Sie sich einen Preisvorteil bis zu 2.500 EUR1. 

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

Und noch mehr drin für Sie: 

Subaru Service-Flatrate**
Planungssicherheit durch Abdeckung aller Wartungsarbeiten 
inkl. Material- und Lohnkosten ab 29,99 € monatlich 

Die Subaru Modelle
Bringen euch dahin, wo ihr noch nie wart.
1 Preisvorteil gegenüber der UPE des Importeurs. Die Aktion gilt vom 01.07.2021 bis 30.09.2021 in Verbindung mit dem Kauf eines ak-
tuellen Subaru Modells (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 30.11.2021 bei teilnehmenden Subaru Partnern.
Die Aktion wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist nicht mit
anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar mit Ausnahme bestimmter Kundensonderfinanzierungsangebote. Sie
sparen je nach Modell bei Kauf eines Impreza: 1.500,- € bis 2.500,- €; eines Subaru XV oder Outback: 1.500,- € bis 2.000,- €; oder eines
Forester: 1.500,- €. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.subaru.de. 2 Die
Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsun-
terlagen. 3 Apple CarPlay ist ein Markenzeichen von Apple Inc., eingetragen in den USA und anderen Ländern. 4 Android™ und Andro-
id Auto™ sind Markenzeichen von Google Inc. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben da-
neben uneingeschränkt bestehen. ** Enthält alle Wartungen nach den Subaru Herstellervorgaben inkl. Material- und Lohnkosten. Ab-
schließbar nur für Neuwagen in zwei Preis- und Leistungs-Paketen. Detailinformationen unter www.subaru.de/subaru-flatrate. Abbildun-
gen enthalten Sonderausstattung.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Eimansberger GmbH
Herr Stephan Eimansberger
An der Eisenschmelze 20
87527 Sonthofen
Tel.: 08321-78078-12

An der Eisenschmelze 20  |  87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 780780  |  www.eimansberger.de

sicher auf die Straße. Die Fahrdynamik lässt sich ebenfalls 
nachhaltig positiv beeinflussen. Das gehört trotz Mehrgewicht 
und höherer Komplexität zu den Stärken. Plug-In-Hybrid plus  
Allradantrieb ist inzwischen als Antriebssystem gefragt. Die  
Profis des Autohaus Eimansberger sind begeistert von Subaru  
und Hyundai. Subaru ist Vorreiter in der Allradtechnik. Auch 
Hyundai fährt jährlich beste Testergebnisse ein. Seit mehr als 
30 Jahren schätzen Kunden den Sachverstand rund um die 
Allradtechnik im Autohaus Allgaier, das ausschließlich Suzuki 
Automobile vertreibt. Auch das Autohaus Richt in Bihlerdorf 
hat sich Allradfahrzeuge der Marken Suzuki, Nissan und Toyota 
spezialisiert. Im Mehrmarken Autohaus Fink in Bad Hindelang 
finden Interessierte eine Vielfalt unterschiedlicher Marken. Jeder 
Anbieter hat einen anderen Namen für seinen Vierradantrieb.

Fahrspaß - aber sicher 
Zuverlässige Vierradantriebe 

Auf deutschen Straßen sind immer mehr Autos mit Allradan-
trieb unterwegs. Die Zulassungszahlen gehen seit Jahren nach 
oben. Im Vergleich zum Vorderradantrieb haben Allradautos 
deutliche Vorteile bei der Beschleunigung. Durch die Vertei-
lung auf vier statt zwei Räder können höhere Antriebskräfte 
vom Motor übertragen werden. In Kurven ist das Fahrverhalten 
besser. Alle vorhandenen Räder werden für das Übertragen der 
Antriebsleistung vom Fahrzeug auf die Fahrbahn vorgesehen, 
was die Geländetauglichkeit des Fahrzeugs ermöglicht. Aber 
Allradantrieb nutzt nicht nur Berghütten-Pächtern. Der Antrieb 
bringt mehr Sicherheit, beispielsweise auf nassen Straßen. 
Die verbesserte Traktion bringt hohe Leistungen effizient und 

https://www.auto-richt.de
https://www.eimansberger.de
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folgt uns auf

Sonthofer Str. 31 - 87541 Bad Hindelang - Tel.: 08324 / 445

EZ: 27.01.2021
km: 150
kW/PS: 221/300

CO²-Emission kombiniert:
166 g/km
Auf der Grundlage der gemessenen
CO²-Emissionen unter
Berücksichtigung der Masse des
Fahrzeuges ermittelt.

Verbrauch
kombiniert: 7,3l
innerorts: 8,8l
außerorts: 6,5l

Effizienzklasse:

D

Dein ISUZU Partner: 

MAXIMAL 
PICK-UP.

*modellabhängig / Symbolfoto | CO2 und Verbrauchsangabe: Je nach Ausstattung NEFZ (komb.) 180 – 195 g/km 
(6,8 – 7,4 l/100km) oder WLTP (komb.) 212 – 241 g/km (8,1 – 9,2 l/100km) | Da es sich bei den dargestellten Pick-Up 
Fahrzeugen ausschließlich um Nutzfahrzeuge handelt, besteht keine Verpflichtung Verbrauchswerte zu kommunizieren. 
Solltest Du hierüber Informationen wünschen, kannst Du diese den offiziellen technischen Veröffentlichungen entnehmen.

Erlebe maximale Freiheit mit dem besten und 
vielseitigsten D-MAX aller Zeiten. Ob Abenteurer, 
Anpacker oder Familienmensch – der D-MAX bringt 
Dich sicher und zuverlässig an jedes Ziel. Jetzt bei 
Deinem ISUZU Partner oder auf isuzu-sales.de

Der neue D-MAX.Gerhard Tauscher

Christian TauscherFlorian Tauscher Fabian Schrörs

Shakhlo
Ashurova Ivan Kovacic

Klaus Tauscher

Andreas
Halbertschlager

Leon Landwehr

Steffi Fritz

Sandra Kubitz

Tugay Ismail

Ralf TheimerRaffaela Bekmezci

Allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Ihr
Autoglas-
spezialist

Autohaus Tauscher ⦁ Am Anger 20 ⦁ 87538 Fischen
Telefon 08326/279 ⦁ www.autohaus-tauscher.de

GmbH & Co. KG

Viel Gesundheit

und Zuversicht

für das neue Jahr

20212021
ein❤liches Dankeschön

verbunden mit den
besten Wünschen

zum Weihnachtsfest.

Esat RaifiAndreas Schaich

Mark Kubitz

Autohaus Tauscher GmbH & Co.KG
Am Anger 20
87538 Fischen
Telefon 0 83 26 / 279 
www.autohaus-tauscher.de

Neufahrzeuge · Jahreswagen · Gebrauchtwagen

Blaichacher Str. 22 . Immenstadt . T. 0 83 23 - 82 58 . www.autohaus-allgaier.de

IHR ALLRAD-SPEZIALIST

Fahrzeug-ANKAUF
ALLER  Fabrikate

Von Offroad Abenteuer 
bis zur Fahrerassistenz 

Schon vor mehr als 100 Jahren haben sich Konstrukteure mit 
Allradantrieben beschäftigt. Allradantrieb hat sich zunächst 
in speziellen Anwendungsbereichen wie Expeditionen, Kriegen 
oder im Motorsport bewährt. Heute werden Arbeitstiere wie der  
Isuzu D-Max Pick-Up entwickelt, um den härtesten Arbeitsbe-
dingungen standzuhalten. Vor allem der 163 PS starke Diesel 
und der zuschaltbare Allrad gefallen. Auch als gutes Zugfahr-
zeug mit bis zu 3,5 Tonnen Anhängelast wird der Isuzu gelobt. 
Das bullige Drehmoment und die mögliche Zuladung von einer  
Tonne überzeugen. Dazu kommt die erhöhte Sicherheit durch das 
ISUZU Advanced Driver Assistance System (ADAS). Zunehmend 

sind die All-Wheel-Drive-Systeme eher Fahrassistenzsysteme, 
die den Allradantrieb für ein sicheres und dynamisches Fahren 
nutzen. Die neuesten Entwicklungen im E-Antriebsbereich las-
sen die Vielfalt noch weiter ansteigen. Letztlich bleiben es drei 
Allradantriebsarten: der permanente Allradantrieb, der manu-
ell zuschaltbare und der automatisch zuschaltende. Gerade der 
automatisch zuschaltende Allradantrieb findet sich in vielen 
Variationen, elektronisch gesteuert, im PKW- und SUV-Bereich. 

https://www.fink-autohaus.de
https://autohaus-tauscher.de
https://www.autohaus-allgaier.de
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Das Gesundheitszentrum Petratschek bie-
tet ab sofort für Patienten der Deutschen 
Rentenversicherung das T-RENA- die trai-
ningstherapeutische Rehabilitations-
nachsorge an.

Was ist T-Rena?

Das T-RENA-Nachsorge-Konzept der Deut-
schen Rentenversicherung ist die redu-
zierte Variante von I-RENA. T-RENA ist ein 
gerätegestütztes Training in der Gruppe, 
mit dem Ziel, die allgemeine und spezi-
elle Leistungs- und Belastungsfähigkeit 
bzw. die Steigerung von Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination nach der 
Reha wieder herzustellen oder zu erhöhen.

Wann kommt T-RENA in Betracht?

T-RENA kommt in Betracht, wenn eine 
Beeinträchtigung oder Funktionsein-

schränkung am Haltungs- und Bewe-
gungsapparat vorliegt. Die Reha-Ein-
richtung kann diese Nachsorge-Leistung 
empfehlen, wenn eine medizinische 
Rehabilitation nach § 15 SGB VI durch-
geführt wurde. Am besten, Sie sprechen 
Ihren Reha-Arzt bereits während der 
ambulanten oder stationären Rehabi-
litation darauf an. Versicherte können
aber auch  eigenständig einen Antrag 
auf die trainingstherapeutische Reha-
Nachsorge innerhalb von vier Wochen 
nach Beendigung der Rehabilitation 
stellen.

Dauer und Intensität von T-RENA

Die T-RENA-Nachsorge muss innerhalb 
von 4 bis spätestens 6 Wochen nach 
Beendigung der ambulanten oder statio-
nären Rehabilitation begonnen werden.

Insgesamt geht es bei T-RENA um 26 Ter-
mine à 60 Min. an 1-2 Tagen in der Woche.

Eine Verlängerung der T-RENA um weitere 
26 Termine ist möglich. Voraussetzung 
hierfür ist die Durchführung der ersten 
26 Termine innerhalb von 4 Monaten.

T-RENA muss 6 Monate nach Ende der 
Rehabilitation, bei Verlängerung inner-
halb von 12 Monaten nach Beendigung 
der Rehabilitation abgeschlossen sein.

Eine gesonderte Genehmigung durch den
Rentenversicherungsträger ist nicht er-
forderlich. Allerdings kann die T-RENA-
Nachsorge nur solange durchgeführt
werden, wie keine Altersrente bezogen
bzw. beantragt wird.

Kosten

Die T-RENA-Nachsorge ist für Sie zuzah-
lungsfrei, es entstehen keine zusätzlichen 
Kosten! Die Abrechung mit der Deutschen 
Rentenversicherung übernimmt die Praxis.

Haben Sie eine Verordnung von Ihrem 
Reha-Arzt bekommen, dann melden Sie 
sich bei uns im Gesundheitszentrum unter 
08321 – 83149 an.

Ihr Gesundheitszentrum Petratschek

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

T-RENA – jetzt auch bei uns!

Geschäftsführer Gerd Petratschek

https://www.gesundheitszentrum-petratschek.de

